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Tag der offenen  Tür im Gröbenzeller  Rathaus 
Infopoints  in  jeder Etage  –  Baupläne  und Modelle sind ausgestellt 

zum „Tag der offenen Tür“ in 
der Gemeindeverwaltung herz-
lich eingeladen. 

Sitzungssäle oder 
Besprechungszimmer 
können besucht werden 
Nach rund drei Jahren Bau-

zeit und dem Umzug der rund 
100 Rathausmitarbeiter*innen 
im Sommer 2021 ist nun alles 
an seinem Platz und alle Bür-
ger*innen somit herzlich einge-
laden, ihr neues, barrierefreies 
Rathaus kennenzulernen. „Nut-
zen Sie den Tag der offenen 
Tür, um das neue Gebäude zu 
besichtigen –  ganz ohne Ter-
min“, bekräftigt Martin Schäfer, 
Erster Bürgermeister Gröben-
zells die Einladung. Egal ob Bü-
roräume, das Einwohnermelde-
amt, Sitzungssäle, Bespre-
chungszimmer oder Trauzim-
mer –  das Gröbenzeller Rat-
haus präsentiert sich transpa-
rent für alle Bürger*innen. 

In jeder Etage stehen Mitar-
beitende an Infopoints für Fra-
gen zur Verfügung. Im kleinen 
Sitzungssaal des Neubaus sind 
Baupläne und Modelle ausge-
stellt. Rund 40 Kinder der Grö-
benbachschule eröffnen den 
„Tag der offenen Tür“ mit ei-
nem bunten Rahmenprogramm 
aus Tanz und Gesang, zudem 
wird es eine musikalische Un-
termalung geben. Die Einla-
dung ergeht an alle Bürger*in-
nen zum Tag der offenen Tür 
im Rathaus. Gemeinde 

Rathausneubaus. Ab 14 bis 19 
Uhr sind an diesem Tag alle 
Gröbenzeller Bürger*innen 

Die Gemeinde Gröbenzell fei-
ert am Freitag, den 22. Juli 2022 
die offizielle Einweihung des 

Hell und offen präsentiert sich das Rathaus. FOTOS: GEMEINDE So lädt die Gemeinde zum Tag der offenen Tür ein. 

Steuertermine –  Fälligkeiten 
Fälligkeiten der  Steuer- und Abgabearten der Gemeinde Gröbenzell 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Grundsteuer und Vorauszahlungen Gewerbesteuer (vierteljährliche Zahlung): 
15. August 2022 und  15. November 2022 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Termin für Grundsteuer (Jahreszahler): 
01. Juli 2022 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Wir bitten um Einhaltung  der Termine. Gemeinde

www.groebenzell.de 
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DasMitteilungsblatt„Gröbenzell im Blick“
erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 1. August 2022
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In dieser Ausgabe 
Rathaus: Mitteilungen aus  dem Rathaus und 
weitere  wichtige Infos gibt es auf Seite 2  bis Seite 10 

Politik: Beiträge der  politischen Parteien  und 
Ortsverbände lesen Sie  auf Seite 11 bis Seite  14  

Termine/Wichtige Infos: Sonstige wichtige Infos und 
Termine finden Sie auf Seite 4, 14,  15  

Soziales: Sämtliche Berichte und  Termine 
aus dem  sozialen  Bereich gibt es auf Seite 16 bis 17 

Kultur und  Vereine: Was im Bereich von  Kultur  und 
Vereinen geboten  wird,  lesen Sie auf Seite 18 bis 19 

Sport: Die Berichte und  Fotos der Gröbenzeller Sportvereine 
finden Sie  auf Seite 20 bis Seite  23  

Grußwort des Bürgermeisters 
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Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Gröbenzell („Gröbenzell im Blick“) 
erscheint alle zwei  Monate als Beilage zum  Fürstenfeldbrucker Tagblatt 
und wird  an  alle Haushalte in der Gemeinde  verteilt. 
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Gröbenzell  ist bunt und hilfsbereit 
le herzlich eingeladen, vorbei-
zuschauen, am besten kommen 
Sie bunt oder in Tracht! Es war-
tet ein tolles Programm für 
Groß und Klein, die schönsten 
Trachten aus aller Herren Län-
der werden präsentiert, zudem 
gibt es Köstlichkeiten aus aller 
Welt. 

Was sonst so in Gröbenzell 
los war, egal ob Speed-Dating 
(s. S. 6), Barrierefreies  Gröben-
zell (s. S. 6) oder Grünpatentref-
fen (s. S. 7) - das alles können 
Sie dieser Gröbenzell im Blick 
Ausgabe entnehmen. Ebenso 
hat die Redaktion die Ge-
schichte Gröbenzells im Rah-
men der Feierlichkeiten zum 
70-jährigen Bestehen wieder 
genauer beleuchtet (s. S. 5) und 
ein paar weitere Gröbenzeller 
Geburtstagskinder interviewt. 
Ich wünsche Ihnen viel Spaß 
beim Lesen – hoffentlich in der 
Sonne und eine schöne Ur-
laubszeit im Juli und August! 

Ihr 
Martin  Schäfer 

Erster Bürgermeister 

Liebe Gröbenzellerinnen 
und Gröbenzeller, 

ich weiß nicht, wie es Ihnen 
geht, aber die letzten Wochen 
laufe ich beschwingt durchs 
Rathaus. Angelehnt an die Spi-
der Murphy Gang kann ich ver-
künden: Es ist Sommer in der 
Gemeinde. So durften wir beim 
Stadtradeln 2022 nicht nur un-
zählige Kilometer an der fri-
schen Luft zurücklegen, son-
dern im puren Sonnenschein. 
Das macht für mich Platz fünf 
im Landkreisranking auch wie-
der wett. Die Preisverleihung 
zum Stadtradeln findet übrigens 
im Rahmen von „Gröbenzell 
steigt um“ (am  9.  und 10. Juli 
vor dem Rathaus) statt (s. S.4). 
Hier wird es unter anderem vie-
le Informationen rund um Alter-
nativen zum Autofahren geben, 
ich freue mich über viele Besu-
cher*innen und Interessierte an 
unserem Stand. 

Auch mit der Musiknacht, die 
nach drei Jahren Pause endlich 
wieder stattfinden konnte, ist 
wieder Leben im Ortskern ge-
wesen. Die Gemeinde beteilig-
te sich erstmals an der Aktion 
und so wurde die Musiknacht 
offiziell auf der Dachterrasse 
des neuen Rathauses eröffnet – 
selbstverständlich neben Wor-

Martin Schäfer, 
Erster Bürgermeister 

FOTO: GEMEINDE 

ten auch mit Musik. 
An dieser Stelle möchte ich 

Sie auch gleich noch zur nächs-
ten Gelegenheit ins Rathaus 
einladen, dem Tag der offenen 
Tür (s. S. 1). Am Freitag, 22. Juli 
2022 öffnen wir für alle Bürge-
rinnen und Bürger die Türen 
ganz weit. Los geht’s um 14 
Uhr –  ich freue mich, wenn Sie 
vorbeischauen, um das neue 
Rathaus zu erkunden und die 
Gemeindeverwaltung besser 
kennenzulernen! 

Das ist selbstverständlich 
noch nicht alles gewesen. Am 
Wochenende zuvor, genauer 
gesagt am 16. Juli 2022, planen 
wir zudem „Gröbenzell ist 
bunt“ (s. S. 3) im Gröbenzeller 
Ortszentrum. Auch hier sind al-

Im Rathaus Gröbenzell können 
Sie das kostenlose Beratungsan-
gebot in Rentenangelegenheiten 
nutzen und die Hilfestellung bei 
Rentenanträgen (Alters- und Hin-
terbliebenenrenten sowie Renten 
wegen Erwerbsminderung), bei 
Kontenklärungen und beim Aus-
füllen von  Formularen in An-
spruch nehmen. Es werden Do-
kumente  für die Rentenversiche-

rung beglaubigt und Vordrucke 
weitergeleitet. Auch  persönliche 
Rentenauskünfte  und -beratun-
gen gibt es. 
Bitte beachten Sie: 
Informieren Sie sich bitte bei Frau 
Neff, Telefon  08142/505-253 
oder per E-Mail an hannelore. 
neff@groebenzell.de, ob die Be-
ratung persönlich  oder telefo-
nisch erfolgen kann. 

Rentenberatung 

Alte Gröbenzeller Bilder erwünscht 
Fotos auch ab, ein Anruf unter 
08142 /  5050 genügt.  So  kön-
nen die Bilder im gemeindli-
chen Fotoarchiv  gesammelt und 
für die Nachwelt erhalten wer-
den. Die Gemeinde bedankt 
sich  bei allen Bürger*innen  für 
die Mithilfe. Gemeinde

alte Fotos der Gartenstadt bei-
spielsweise  bei Hausauflösun-
gen oder Todesfällen  nicht  etwa 
zu entsorgen, sondern diese zu 
den Öffnungszeiten in der Ge-
meindeverwaltung abzugeben. 
Auf Wunsch holen  Mitarbei-
ter*innen der Verwaltung die 

Wie sah die Kirchenstraße ei-
gentlich  vor 50 Jahren aus? Was 
war hier  eigentlich,  bevor das 
Einfamilienhaus entstanden ist? 
Wie hat man früher die Bahn-
strecke überquert? Nichts  ist so 
spannend,  wie Bilder  von frü-
her.  Daher  bittet  die Gemeinde, 

Hinweise zum Mitteilungsblatt 
Das nächste Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Gröbenzell erscheint 
am 11. August 2022.  Redaktions-
schluss  ist am 25. Juli 2022. 
★ Sämtliche Berichte und Fotos 
der  Gröbenzeller Vereine, Ver-
bände und Organisationen müs-
sen bis zu  diesem  Zeitpunkt bei 
der Gemeindeverwaltung (pres-
se@groebenzell.de) eingegangen 
sein. Später eingehende Unterla-
gen können gegebenenfalls  nicht 
mehr  berücksichtigt werden. 
★ Wichtig ist es, den Betreff der E-
Mail  nach  folgendem Muster  zu  
gestalten:GIBJahr/Ausgabe-Num-
mer, Vereins/Institutionsname,  Ti-
tel,  Inhalt. 
★ Die Länge  der Texte ist auf 50 
Zeilen(bei30AnschlägenproZei-
le) begrenzt.DieAutor*innenaller 

Vereine, Verbände, Organisatio-
nen  und Gemeinderatsfraktionen 
werden gebeten, sich in der  gege-
benen Kürze zu halten. Die  Re-
daktion ist stets bemüht, alle Texte 
vollständig  abzudrucken, behält 
sich  aber Kürzungen vor. 
★ Kürzungenwerden inderRegel 
von hinten vorgenommen. Das 
bedeutet, dass die Beiträge nach 
der  Wichtigkeit der Informationen 
aufgebaut sein sollten: Wichtiges 
am Anfang, Ausschmückendes 
am Ende.  Die Redaktion behält 
sich  zudem kleine redaktionelle, 
nicht sinnverändernde Änderun-
gen vor. 
★ Bei der Übermittlung von Fotos 
per E-Mail ist zu beachten, dass je-
des Bild  als eigene JPG-Datei  ab-
gespeichert sein muss.  Die Auflö-

sung  muss  aus technischen Grün-
den mindestens 200  dpi bei 20 
Zentimetern Breite betragen. An-
dernfalls kann kein Abdruck erfol-
gen. 
★ Die Bildzugehörigkeit zum je-
weiligen Text ist deutlich zu kenn-
zeichnen. Zudem  sind  immer  die 
abgebildeten Personen mit  Vor-
undZunamen,sowieTiteleindeu-
tig  zuzuordnen. 
★ Außerdem  ist darauf zu achten, 
dass  die Bildrechte  für eine Veröf-
fentlichung immerbeiden jeweili-
genVereinen,VerbändenundOr-
ganisationen liegen. 
★ Das Mitteilungsblatt der Ge-
meindeGröbenzell erscheintheu-
er außerdem  noch  an  folgenden 
Terminen:20.Oktoberund8.De-
zember.

mailto:presse@groebenzell.de
mailto:presse@groebenzell.de
mailto:anzeigen@ffb-tagblatt.de
mailto:hannelore.neff@groebenzell.de
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Gröbenzell  ist bunt 
Nach zwei Jahren Pause 
herrscht im Gröbenzeller Orts-
zentrum endlich wieder „bun-
tes Treiben“. Denn am Sams-
tag, 16. Juli 2022 findet Grö-
benzell ist bunt zwischen 
14.30 und 22.30 Uhr statt. 

Hierbei handelt es sich um 
ein interkulturelles Fest, bei 
dem Weltoffenheit und Ken-
nenlernen im Vordergrund ste-
hen. Das Rahmenprogramm 
wird von Gröbenzeller Bür-
ger*innen mit und ohne Migra-
tionshintergrund gestaltet –  so  
wird interkulturelles Flair und 
kulturelle Vielfalt in den Ort 

eingebracht. Alle Bürger*innen 
sind eingeladen zu kommen, 
idealerweise bunt oder in 
Tracht gekleidet. 

Der Eintritt ist frei. Für das 
leibliche Wohl ist auch gesorgt 
–  es  sind Köstlichkeiten aus al-
ler Welt geboten. Die Gemein-
de Gröbenzell freut sich auf 
zahlreiches Erscheinen. Wer 
sich kurzfristig noch einbringen 
möchte, wendet sich an 
bunt@groebenzell.de! Bei 
schlechtem Wetter ist der Aus-
weichtermin am 30. Juli 2022, 
ebenfalls auf dem Rathausplatz. 

Gemeinde 

GRÖBENZELL IST BUNT –  getreu dem Motto freut sich die Ge-
meinde über alle, die bunt oder in Tracht erscheinen! 

PLAKAT: GEMEINDE GRÖBENZELL 

Trinkwasserbrunnen sprudelt wieder 
meister der Gemeinde Gröben-
zell. Er schätzt es auch im Rat-
haus als ökologische Alternati-
ve zu Mineralwasser aus den 
Flasche: „Unser Neubau hat in 
den Kaffeeküchen spezielle Ar-
maturen, die das Leitungswas-
ser auf Wunsch auch gespru-
delt ausgeben.“ 

Die Idee zum Trinkbrunnen-
Projekt hatte der Verbandsvor-
sitzende des WVA, Andreas 
Magg. Der Verbandsausschuss 
des WVA entschied, zunächst 
in jeder Mitgliedskommune ei-
nen öffentlichen Trinkwasser-
brunnen zu fördern. 

Den Anfang bei den öffentli-
chen Trinkbrunnen machte 
2018 Olching, nun sprudelt die 
kühle Erfrischung auch in Grö-
benzell. 

Zuvor hatte der WVA bereits 
Wasserspender in Grundschu-
len der Mitgliedsgemeinden ge-
sponsert: Der erste war Ende 
2009 in der Bernhard-Rößner-
Grundschule in Gröbenzell in-
stalliert worden, weitere folgten 
in Eichenau und zwei in Puch-
heim. 

Seitens der Gemeinde Grö-
benzell war das Umweltamt 
eng in die Gestaltung und Rea-
lisierung des Brunnens einge-
bunden. 

richtlinie, die bis Februar 2023 
in nationales Recht umgesetzt 
werden muss. 

Damit am Gröbenzeller 
Brunnen konstant frisches und 
kühles Wasser aus dem Hahn 
gezapft werden kann, hat er ei-
ne automatisierte Spüleinrich-
tung. Regelmäßig wird der Zu-
stand des Trinkwasserbrunnens 
inspiziert und das Wasser von 
einem Labor auf Keimfreiheit 
untersucht. 

Zum Trinken verwendet man 
aus hygienischen Gründen am 
besten einen Becher oder eine 
Trinkflasche. „Man darf aber 
auch den Mund in den Wasser-
strahl halten, so lange die Aus-
laufstelle nicht berührt wird“, 
erklärt Friedrich Popp, Leiter 
Betriebstechnik Wasser  und 
Netzinfrastruktur beim AV. 

„Ich freue mich sehr, dass der 
AmperVerband einen zentral 
gelegenen Trinkwasserbrunnen 
für Gröbenzell spendiert hat, 
denn Leitungswasser ist ge-
sund, nachhaltig und regional. 
Ob beim Markteinkauf, im Vor-
beigehen oder wenn die Kinder 
plötzlich Durst bekommen – 
hier steht ein Angebot, das 
auch Skeptiker vom Leitungs-
wasser überzeugen kann“, so 
Martin Schäfer, Erster Bürger-

Bei steigenden Temperaturen 
kommt auch der Durst –  dann 
ist frisches, klares Wasser eine 
echte Wohltat. Dank des Enga-
gements des Zweckverbands 
zur Wasserversorgung der Am-
pergruppe (WVA) kann man es 
direkt in der Gröbenzeller Orts-
mitte zapfen: Auf dem Vorplatz 
der Bibliothek (gegenüber des 
Rathauses) ist ein Trinkwasser-
brunnen installiert, der in den 
warmen Monaten den Bürge-
rinnen und Bürgern rund um 
die Uhr frisches Wasser zur 
Verfügung stellt, kostenlos und 
hygienisch. 

Der AmperVerband (AV) hat-
te den Gröbenzeller Trinkwas-
serbrunnen bereits 2020 instal-
liert, wegen der Corona-Pande-
mie verzögerte sich allerdings 
der Start. Mit Beginn der war-
men Jahreszeit 2022 wird der 
Brunnen nun dauerhaft mitten 
im Ort für beste Erfrischung mit 
natürlichem Trinkwasser aus 
der Leitung sorgen: Jährlich in 
der frostfreien Zeit von Mitte 
April bis Oktober, rund um die 
Uhr. 

So haben Besucher*innen 
wie Einwohner*innen kosten-
frei Zugang zu frischem Trink-
wasser - eines der Kernelemen-
te der neuen EU-Trinkwasser-

Friedrich Popp vom Amper-
Verband füllt seine Trinkfla-
sche am Gröbenzeller Trink-
brunnen auf. FOTOS: GEMEINDE 

Friedrich Popp (l. Leiter Be-
triebstechnik Wasser und 
Netzinfrastruktur Amper-
Verband), Martin Schäfer 
(M., Erster Bürgermeister der 
Gemeinde Gröbenzell) und 
Thomas Mösl (Geschäftslei-
ter AmperVerband). 

Bürgermeister Martin Schäfer 
trinkt direkt aus dem Brun-
nen –  selbstverständlich be-
rührungslos. 

70 Jahre –  Ein Grund zum Feiern 
bringt, findet sich unter www.groebenzell.de/ 
70-jahre-groebenzell. Gemeinde

70 Jahre Gröbenzell –  Ein Grund zum Feiern: 
Gröbenzell feiert Geburtstag! Sieben Jahrzehnte 
ist es her, dass Gröbenzell zur Gemeinde erho-
ben wurde, am 1. August 1952. Heute leben 
rund 20.000 Menschen in der lebenswerten Ge-
meinde Gröbenzell –  gut, grün und gerne. Das 
will die Gemeinde Gröbenzell gemeinsam mit 
Ihren Bürgerinnen und Bürgern feiern! Rund ums 
Jahr organisiert die Gemeindeverwaltung anläss-
lich des 70-jährigen Jubiläums unter Beteiligung 
der Vereine und Institutionen diverse Veranstal-
tungen. Hinter uns liegen unter anderem bereits 
ein umfangreiches Ramadama im gesamten Ge-
meindegebiet und eine historische Radtour 
durch Gröbenzell im Rahmen des Stadtradelns 
2022. Was das Jubiläums-Programm noch so 

http://www.groebenzell.de/70-jahre-groebenzell
mailto:bunt@groebenzell.de


MALEREIBETRIEB GMBH

Ausführung sämtlicher Maler-
und Lackierarbeiten, Fassadengestaltung,

Wärmedämmverbundsysteme

Geschäftsführer
Konrad F. Meier + Konrad J. Meier

82194 Gröbenzell • Augsburger Straße 5
Telefon 0 81 42/59 71 74 • Telefax 0 81 42 /59 71 75

malermeister.meier@t-online.de
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Polizei: Tel. 110 
----------------------------------------

Polizeiinspektion Olching: 
Tel. 0  81  42  /  29  30  
----------------------------------------

Feuerwehr, Rettungsdienst und 
Notarzt: Tel. 112 
----------------------------------------

Kreiskrankenhaus 
Fürstenfeldbruck: 
Dachauer Str. 33, 
Tel. 0  81  41  /  9  90  
----------------------------------------

Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
Apothekennotdienst - Kinder-
ärztlicher Notdienst: 
Tel. 116 117 
----------------------------------------

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
im Kreiskrankenhaus Fürsten-
feldbruck: 
Telefon 0  81  41  /  99 37 00, 
Fax 99 37 09; Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Freitag von 18 
bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag, 
Feiertag von 9  bis 19 Uhr 
----------------------------------------

Krisendienst Psychiatrie: 
Tel. 0180 /  65  53  00  (20 Cent/ 
Anruf aus dem Festnetz; Mobil-
funk max. 60 Cent/Anruf) 
----------------------------------------

Giftnotrufzentrale München: 
Tel. 089 /  1  92 40, 
Fax 089 /  41  40  24  67  
----------------------------------------

Tierrettung München: 
01805 /  843773 (14 Cent/Min. 
aus dem Festnetz, maximal 42 
Cent/Min. mobil) 
----------------------------------------

Familienstützpunkt 
Gröbenzell: Beratung für Fami-
lien, Tel. 0170 /  5  59 61 90 
oder 0  81  42  /  460 73 20, 
E-Mail: familienstuetz-
punkt@oeksd-groebenzell.de, 
Sprechzeiten: Dienstag von 8 
bis 13 Uhr, Mittwoch von 14 
bis 18 Uhr sowie nach Verein-
barung 

FFB-Kummertelefon: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
von 15 bis 18 Uhr und Mitt-
woch von 9  bis 12 Uhr, 
für Kinder und Jugendliche 
Tel. 0  81  41  /  51  25  25; 
für Eltern 
Tel. 0  81  41  /  51  25  26  
----------------------------------------

Frauennotruf: 
Tel. 0  81  41  /  29 08 50 
----------------------------------------

Frauenhaus: 
Tel. 0  81  41  /  3  57  35  65  
----------------------------------------

Moses-Projekt: 
Anonyme Beratung - Hilfe für 
verzweifelte, werdende  Mütter: 
Notruf-Tel.  0800  /  00 667 37 
rund um die Uhr erreichbar 
----------------------------------------

Donum Vitae: 
Feursstraße 50 (Sozialzentrum) 
in Olching; jeden 2. und 4. 
Donnerstag ab 10 Uhr geöffnet; 
telefonische Anmeldung: 
0  81  41  /  1  80  67  
----------------------------------------

SuchtHotline: 
Beratung rund um die Uhr, 
anonym Tel. 089 /  282822; 
online Beratung  über 
www.suchthotline.info 
----------------------------------------

KommEnergie: 
0  81  41  /  2287-0, 
kostenlose 24h-Störungsnum-
mern: 
für Strom 0800 /  02  0  21 20, 
für Erdgas 0800 /  796 888 000 
(hier bitte Option 1  wählen -
Netzbetreiber: SWM Infrastruk-
tur GmbH &  Co. KG) 
----------------------------------------

Amperverband: 
0  81  41  /  731-0; 
außerhalb der Geschäftszeiten: 
Trinkwasserversorgung 
0172 /  8  99 12 72; 
Kanalisation und Pumpwerk 
0172 /  8  30 59 75; 
Kläranlage 
0172 /  8  15 18 39 

★ 30.07.2022 und 31.07.2022 
Sa: 10.00 –  19.00, 
So: 10.00 –  18.00 
Gröbenzeller Sommer-Bücher-
flohmarkt 
Wildmooshalle, 
Freizeitzentrum 
Mehr  Infos siehe  unter: 
www.groebenzeller-buecher-
flohmarkt.de 
Gröbenzeller Bücherflohmarkt 
-----------------------------------------
★ 01.08. –  02.09.2022 
Ausbildungstage 
Bei verschiedenen Unterneh-
men  und im Rathaus 
Wirtschaftsförderung/ 
Gleichstellung 
Gemeinde Gröbenzell 
-----------------------------------------
★ 08.08.2022 14.30 Uhr 
Vortrag Evangelisches  Gemein-
dehaus 
Vortrag: „Kiew –  Geschichte der 
Evangelischen Kirche  in  einer 
Wiege  des Christentums  von 
Europa“ mit Helmut Ruhwands 
Der Unkostenbeitrag beträgt 2 
Euro 
Evangelischer Seniorentreff 

-----------------------------------------
Alle  Termine sind mit 
Stand vom 30. Juni 2022 
veröffentlicht. 
-----------------------------------------
Bei nicht-gemeindlichen  keine 
Gewähr auf Richtigkeit und 
Vollständigkeit. 

Zachäuskirche 
Die Zackis  sind zurück  auf der 
Bühne! 
Eintritt frei,  Spenden erbeten. 
Evangelisch-Lutherische 
Zachäuskirche  Gröbenzell 
-----------------------------------------
★ 15.07.2022 19.00 Uhr 
Wirtschaftsempfang Bürger-
haus/Rathaus Sommerempfang 
Gemeinde  Gröbenzell 
-----------------------------------------
★ 15.07.2022 8.45  Uhr 
Wanderung bei Bad  Kohlgrub 
Treffpunkt:  8.45  Uhran  der S-
Bahn 
Wanderung bei Bad  Kohlgrub 
Information: Anne Akkam, 
Tel.  08142/52732 und 
Margret Riedel, 
Tel.  08142/9194 
Evangelische Seniorenwander-
gruppe 
-----------------------------------------
★ 16.07.2022 14.30–22.30 Uhr 
Gröbenzell  ist bunt 
Rathausstraße 
Gemeinde Gröbenzell 
-----------------------------------------
★ 22.07.2022 14.00–19.00 Uhr 
Tag der  offenen Tür 
Rathaus, Gemeinde Gröbenzell 
-----------------------------------------
★ 25.07.2022 19.00 Uhr 
Sportlerehrung 
Freizeitzentrum Halle/Saal 
oder Bürgerhaus 
Gemeinde Gröbenzell 
-----------------------------------------

★ 04.07.2022 14.30  Uhr 
Vortrag Evangelisches Gemein-
dehaus  Vortrag in Bildern und 
Geschichten: 
„Große  Frauen der Kunst“  mit 
der Referentin Pamela Peyser-
Kreis 
Der Unkostenbeitrag beträgt 
2  Euro 
Evangelischer Seniorentreff 
-----------------------------------------
★ 07.07.2022 20.00  Uhr 
Vortrag Evangelisches Gemein-
dehaus 
Ökumenische Reihe: Was wir 
glauben –  eine Schatzsuche: 
„Kirche  als Gemeinschaft  der 
Glaubenden“ 
Referent: Manfred  Kurth, Regio-
nalbeauftragter  Süd, Mission Ei-
neWelt, Eintritt: 5  Euro 
Evangelisch-Lutherische 
Zachäuskirche Gröbenzell 
-----------------------------------------
★ 09./10.07.2022 
16.00 –  24.00/ 10.00 –  19.00 
Bürgerfest Gröbenzell  Rathaus-
straße  Gemeinde Gröbenzell 
-----------------------------------------
★ 09.07.2022 16.00 
Stadtradeln: Abschlussveran-
staltung 
Rathausstraße/Bürgerfest 
Preisverleihung unter den 
Teilnehmer*innen. 
Gemeinde  Gröbenzell 
-----------------------------------------
★ 10.07.2022 12.30  Uhr 
Sommermusical  der Zackis 

Veranstaltungskalender im Juli und August Notrufe 

Gröbenzell steigt um 
derem Mitglied bei der Arbeits-
gemeinschaft Fahrradfreundli-
che Kommunen  in  Bayern e.V. 
(AGFK) und wurde  im  Septem-
ber 2020 mit dem  Titel „Fahr-
radfreundliche Kommune“ 
ausgezeichnet. Es geht um si-
cherere  Radverkehrsführun-
gen, bessere Radwegeverbin-
dungen und mehr Parkplätze 
für Radfahrer*innen. 

Gröbenzell 
geht zu Fuß 
Innerorts ist  man vor allem 

im Zentrum zu Fuß einfach 
und sicher  unterwegs. Fußgän-
ger verdienen deshalb  mehr 
Aufmerksamkeit, für sie soll  in  
Zukunft mehr Platz  einge-
räumt, die Rücksichtnahme er-
höht, Vorrang ermöglicht  und 
der Komfort  vor allem durch 
Barrierefreiheit gesteigert wer-
den. 

Gröbenzell steigt auf 
Bahn und  Bus um 
Verbindungen nach Mün-

chen und ins Umland durch 
Bahnen, Busse und Anrufsam-
meltaxis werden verbessert 
und neue Angebote einge-
führt. Foto:  Gemeinde 

informiert ausführlich zu die-
sem Thema. 

Siegerehrung und 
Auszeichnung im 
Rahmen der 
Veranstaltung 
Zudem  werden die besten 

Radler*innen beim diesjähri-
gen Stadtradeln ausgezeichnet 
und der Gröbenzeller Stadtra-
deln Star Martin Schäfer erhält 
seine  Autoschlüssel, die er im 
Rahmen der Aktion abgegeben 
hatte, zurück. Die Preisverlei-
hung findet  am  Samstag, 9. Juli 
um 16.30 Uhr statt. 

Informationen zu 
Gröbenzell steigt um 
aufs Rad 
Die Gemeinde ist unter an-

Gemeinsam  mit der Agenda21 
startete  die Gemeinde Gröben-
zell 2016  die Initiative  „Grö-
benzell steigt um“ zur Förde-
rung der Nahmobilität inner-
halb des Ortes. Am 9. (von 16 
bis 21 Uhr) und 10.  Juli 2022 
(von 11 bis 19 Uhr)  präsentiert 
die Gemeinde Gröbenzell da-
her im Rahmen des Bürgerfests 
mit einem Stand den Status 
Quo. Darüber hinaus möchte 
sie alle  Bürger*innen motivie-
ren aufs Fahrrad beziehungs-
wiese den öffentlichen  Nahver-
kehr umzusteigen oder einfach 
mehr Wege zu Fuß zurückzu-
legen. 

Ein Höhepunkt 
Gemeinsam  mit der Lasten-

rad-Zentrale stellt die Gemein-
de verschiedene Lastenräder 
kostenlos zum  Testen zur Ver-
fügung. Damit diese  auf Herz 
und Nieren geprüft werden 
können, steht ein gut 500 Me-
ter langer Parcours bereit. 

Mitarbeiter*innen der Las-
tenrad-Zentrale  stehen mit Rat 
und Tat zur Seite und beraten 
am Stand  ausführlich. Auch 
rückt die Gemeinde die Fahr-
radstraße ins Rampenlicht und 

http://www.suchthotline.info
mailto:familienstuetz-punkt@oeksd-groebenzell.de
http://www.groebenzeller-buecher-flohmarkt.de
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70 Jahre Gröbenzell: Rückblick mit Altbürgermeister Dr. Bernd Rieder 

Der Rahmenplan Gröbenzell 

terschritten. Auch heute noch 
unterscheidet sich das Gröben-
zeller Ortsbild wesentlich von 
vergleichbaren Nachbarkom-
munen. 

Natürlich hat Dr. Bernd Rie-
der auch die Frage, was für die 
Zukunft bleibt, eine Antwort: 
„Jede Generation und jeder Ge-
meinderat definiert den jeweili-
gen Bedarf. Ziel bleibt immer, 
möglichst alle Bevölkerungs-
gruppen bei gemeindlichen 
Entscheidungen zu berücksich-
tigen, sodass sie sich weiterhin 
in Gröbenzell wohlfühlen.“ 

Über Dr. Bernd Rieder 
Dr. Bernd Rieder wurde 1943 
mit Pfälzer Wurzeln am Neckar 
geboren. Er studierte Rechts-
wissenschaften mit Promotion 
zum Dr. iur. in München und 
Paris. Von 1971 bis 1980 übte 
er Tätigkeiten in der öffentli-
chen Verwaltung aus. Als jung 
verheiratetes Paar zogen Arn-
hild und Bernd Rieder 1973 
nach Gröbenzell. 

Seit 1974 engagiert sich Dr. 
Bernd Rieder in Gröbenzell im 
sozialen Bereich, unter ande-
rem als Jugendbeauftragter im 
katholischen Pfarrgemeinderat 

und im Vorstand des Ökumeni-
schen Sozialdienstes. Mit der 
Wahl zum Bürgermeister 1980 
setzte er 24 Jahre lang seine po-
litischen Schwerpunkte auf Fa-
milie, Jugend und Soziales. 

Dr. Rieders besonderes Enga-
gement gilt auch heute noch 
den sozialen Themen und so 
gründete er 2008 die Jugendso-
zialstiftung gemeinsam mit sei-
ner Familie. Dr. Rieder hat drei 
Kinder und fünf Enkel*innen.

Rieders einzigartig im Land-
kreis gewesen. 

Natürlich hatte Dr. Rieder bei 
allen Planungen und Verände-
rungen auch die völlige Neuge-
staltung der Gröbenzeller Orts-
mitte im Visier: „Die bestmögli-
che Begegnung von Jung und 
Alt war hier unser Ziel.“ So ent-
stand unter anderem ein neues 
Begegnungs- und Sozialzen-
trum mit Tagespflege und Se-
niorentreff, die Alte Schule wur-
de saniert (statt abgerissen) und 
das Bürgerhaus inklusive einer 
modernen Bücherei sowie Ver-
anstaltungsräumen wurden er-
baut. Für die Kinder wurde ein 
zusätzlicher Kindergarten auf 
Gemeindegrund im Zentrum 
errichtet. 

Festzuhalten bleibt: In 24 Jah-
ren Amtszeit ist viel passiert, 
wichtige Grundsteine für die 
Entwicklung der Gartenstadt 
sind gelegt worden. Sein per-
sönliches Ziel hatte Rieder 
beim Ausscheiden aus dem 
Amt im Jahr 2004 erreicht: Der 
in den 80er Jahren angepeilte 
moderate Einwohner*innen-
Zuwachs von 100 Personen pro 
Jahr wurde sogar um 10% un-

gemeindliche Kinderkrippe im 
Landkreis –  ein absolutes No-
vum“, erinnert sich Dr. Bernd 
Rieder. 

Zudem wurde das Hortkon-
zept weiter ausgebaut und aus 
einem geplanten Progymnasi-
um wurde 1984 ein Vollgym-
nasium mit Kollegstufe. „Des 
Weiteren entstanden sieben 
neue Kinderspielplätze, ein 
modernes Jugendzentrum und 
zwei große Mehrzweckhallen 
wurden errichtet. Außerdem 
wurde das Sport- und Freizeit-
zentrum erweitert“, ergänzt der 
ehemalige Bürgermeister. Auch 
der Erhalt des Gartenstadtcha-
rakters Gröbenzells geht auf 
den Beschluss des Rahmen-
plans Gröbenzell zurück. 

Mit Amtsantritt standen Dr. 
Rieder und der Gemeinderat 
vor der zentralen Frage, wohin 
sich die 17 000 Einwohner*in-
nen Kommune entwickeln soll-
te. Ein Scheideweg: Dem Sied-
lungsdruck in der Region Mün-
chen nachgeben und zu einer 
Gemeinde mit 25 000 bis 
30 000 Bürger*innen wachsen? 
Oder lieber doch eine organi-
sche, moderate Entwicklung 
und Bebauung bevorzugen? 

Mit großer Mehrheit ent-
schied man sich für Letzteres. 
„Der sensible Umgang mit un-
serer Umwelt wurde so nach 
und nach Leitlinie allen ge-
meindlichen Handelns. Eine 
Seltenheit in den 80er Jahren, 
wenn auch nicht ganz ohne 
Diskussion und gegen einigen 
Widerstand“, schmunzelt Dr. 
Rieder. 

Insbesondere die Aufstellung 
eines Generalverkehrsplanes 
bedeutete zwar viel Arbeit für 
die Verwaltung, resultierte da-
für aber im umweltfreundli-
chen, verkehrsberuhigten Aus-
bau von Nebenstraßen, ver-
bunden mit mehr Verkehrssi-
cherheit und einem schönen 
Wohnumfeld. Auch dies sei zur 
damaligen Zeit laut Aussage 

Kaum ein Mensch wird so mit 
Gröbenzell verknüpft wie Dr. 
Bernd Rieder. Immerhin leitete 
er 24 Jahre lang die Geschicke 
der Gemeinde als Erster Bürger-
meister (1980 bis 2004). Wäh-
rend seiner Amtszeit entstand 
der sogenannte Rahmenplan 
Gröbenzell. „Dies war rückbli-
ckend meine bedeutendste 
kommunalpolitische Entschei-
dung“, sagt der ehemalige Bür-
germeister, als ihn die Redakti-
on von Gröbenzell im Blick zu 
Hause besucht hat, um gemein-
sam mit ihm auf historische 
Momente aus 70 Jahren Grö-
benzell zu blicken. 

Der Rahmenplan Gröbenzell 
wurde am 4. November 1982 
im Gemeinderat beschlossen 
und bildete die selbstbindende 
Grundlage der wesentlichen 
kommunalpolitischen Entschei-
dungen der folgenden Jahre. 
„Die Idee zum ‚Masterplan 
Gröbenzell’ kam mir, als ich 
dem 17 000sten Neubürger 
Gröbenzells, ein Neugebore-
nes, eine Gedenkmünze in sei-
ne kleine Hand legte. Ich über-
legte spontan: Wie erlebt dieses 
Baby Gröbenzell im Jahr 2010, 
wenn es hier noch lebt?“, er-
zählt Dr. Rieder. 

So fing er an, sich ganz gene-
rell Gedanken zu Gröbenzell 
im Jahr 2000 beziehungsweise 
im Jahr 2010 zu machen: Von 
der Kinderbetreuung, über Se-
nior*innen hin zur generellen 
Bau- und Verkehrsplanung -
und dies selbstverständlich un-
ter der Beteiligung aller Bür-
ger*innen, Vereine und Ver-
bände. Die Resultate des Rah-
menplans Gröbenzell können 
sich sehen lassen. Die Eruie-
rung des Bedarfs an Krippen-, 
Kindergarten und Hortplätzen 
bis hin zu Schulplätzen hatte 
zur Folge, dass während seiner 
Amtszeit sieben neue Kinder-
gärten gebaut und ein Kinder-
garten erweitert wurde. „Es ent-
stand darüber hinaus die erste 

Dr. Bernd Rieder bei der ersten Bürgerversammlung der Gemeinde Gröbenzell für Jugend-
liche. Diese fand im Jahr 1991 statt. FOTOS: ARCHIV GRÖBENZELL, MARTIN HATZINGER, PRIVAT 

Dr. Bernd Rieder dort, wo er 
sich nicht nur politisch wohl-
fühlt: Im Bereich der Kinder 
und Familien. 

„Quasi mein Erkennungs-
merkmal: Ich war der Bürger-
meister mit der Fliege“, lacht 
Dr. Bernd Rieder. 

Dr. Bernd Rieder beim Tag der offenen Tür im Jahr 1996. 
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Job-Speed-Dating 2022 

Gemeinde vernetzt Unternehmen und  Jobsuchende 
und ein Gefühl für ihren persön-
lichen  Wert auf dem Arbeits-
markt bekommen. 

Unternehmen  hatten die  Mög-
lichkeit, sich als attraktive Arbeit-
geber*innen zu präsentieren und 
bekamen Unterstützung bei der 
zunehmend schwieriger wer-
denden Aufgabe der Personalge-
winnung.  „Das waren mit die 
besten  Bewerbungsgespräche 
die ich im vergangenen halben 
Jahr  führen durfte“, resümierte 
ein teilnehmender Unternehmer. 

Im Nachgang  der Veranstal-
tung konnte eine offene Stelle mit 
einer Teilnehmerin des Job-
Speed-Datings direkt besetzt 
werden. Gemeinde 

mer*innen einen weiteren Schritt 
in Richtung Wiedereinstieg tun 

stiegsprojekt power_m. Mit der 
Aktion  konnten  viele  Teilneh-

Arbeit, dem Jobcenter  Fürsten-
feldbruck  und dem Wiederein-

Erster Bürgermeister Martin 
Schäfer begrüßte Bewer-
ber*innen und Unterneh-
men. FOTOS: GEMEINDE 

Auch die Personalstelle der Gemeinde begab sich auf Bewer-
ber*innen-Jagd (v.l.): Erster Bürgermeister Martin Schäfer, 
die Personaler*innen Stefanie Schraa und Michael Schulz-
Wenning, Gleichstellungsbeauftragte Margit Schaller 

Die Wirtschaftsförderung der 
Gemeinde  Gröbenzell veranstal-
tete in Zusammenarbeit mit der 
gemeindlichen Gleichstellungs-
beauftragten Anfang April  zum 
zweiten Mal das Gröbenzeller 
„Job-Speed-Dating“ - ein Akti-
onstag  für den Wiedereinstieg in 
den Beruf.  Cirka 60 Frauen und 
Männer folgten dem Aufruf der 
Gemeinde und nutzen die Chan-
ce,  sich an diesem Vormittag  bei 
den 15 teilnehmenden Unter-
nehmen  und Institutionen vorzu-
stellen. 

Unterstützt wurde  das Ange-
bot durch  kompetente Beratung 
für Bewerber*innen und  Arbeit-
geber*innen von der Agentur für 

Einladung zum Sommer-Wirtschaftsempfang 
Nach zweijähriger Zwangspause lädt die  Gemeinde Gröbenzell 
zum vierten Mal ortsansässige Unternehmen zum abendlichen 
Wirtschaftsempfang am 15. Juli 2022 ein. Stattfinden wird dieser 
im Bürgerhaus in der Rathausstraße 1. 

Die Veranstaltung beginnt um 19:00 Uhr. Im Zuge der Feierlich-
keiten zu 70 Jahre Gröbenzell möchte die Gemeinde auch das 
auch das über 70 Jahre gewachsene Gröbenzeller Gewerbe hoch-
leben lassen und Erinnerungen austauschen. 

Für einen spannenden Denkanstoß sorgen Christian Hell, Fach-
referent für moderne Führungskonzepte, und Michael Lohner, Do-
zent an der Internationalen Hochschule (IU) für Sozialwirtschaft, 
mit einem Vortrag zum Thema „Authentische Führungspersönlich-
keiten als Erfolgsfaktor für Unternehmen“. 

Danach sind die Gäste zum lockeren Get-together auf die Dach-
tresse des neuen Rathauses eingeladen. 

Interessierte Unternehmerinnen und Unternehmer können sich 
gerne bei Raphael Morhard, Wirtschaftsförder der Gemeinde, 
telefonisch unter 08142/505-294 oder auch per E-Mail 
wirtschaftsfoerderung@groebenzell.de informieren und anmel-
den. Anmeldeschluss  ist der 8. Juli 2022. 

AusbildungsErlebnisTage in Gröbenzell 
meinde Gröbenzell).  Im  nächsten Schritt meldet 
man sich  telefonisch unter 0  81  42/50  52  94, per 
E-Mail an wirtschaftsfoerderung@groebenzell.de 
oder  postalisch über den ausgefüllten  Flyer an. 
Anmeldeschluss ist der 26.  Juli 2022.  Die Teilnah-
me ist für  Schüler*innen kostenlos. Unter allen 
Teilnehmer*innen  werden außerdem Gutscheine 
für eine Runde 3D Neongolf in Gröbenzell ver-
lost. Die AusbildungsErlebnisTage  werden durch 
die gemeindliche  Wirtschaftsförderung  organi-
siert. Den  Veranstaltungsflyer, das  Anmeldungs-
formular und weitere Informationen  erhalten  Sie 
im Rathaus  der Gemeinde oder  auf 
www.groebenzell.de/wirtschaft. 

Schon vor dem  Schulabschluss  wissen,  bei wel-
chem Unternehmen  man arbeiten will? Am bes-
ten gleich einen  Ausbildungsplatz  in  der Tasche? 
Das ist  natürlich der Idealfall. Wie das  klappen 
kann, zeigen die  AusbildungsErlebnisTage in 
Gröbenzell für  Schüler*innen  ab  der 8. Klasse. 
Ziel ist es, ihnen einen Einblick in den Berufsalltag 
zu geben  und sich über die diversen Ausbildungs-
möglichkeiten  hier  vor Ort zu informieren. Die 
AusbildungsErlebnisTage  finden im Zeitraum von 
1. August bis  2.  September statt. Die Anmeldung 
erfolgt  unkompliziert: Zunächst wählt man bis  zu  
drei teilnehmende Unternehmen aus (auf dem 
Veranstaltungsflyer  oder  der Website der  Ge-

Nachruf 
Die  Gemeinde  Gröbenzell trau-
ert  um  Josef Dittrich, der am 24. 
April kurz vor seinem  82. Ge-
burtstag verstorben ist. Er enga-
gierte sich seit Gründung des ge-
meindlichen  Arbeitskreises „Le-
ben ohne Barrieren“ für alle Bür-
gerinnen und  Bürger,  ebenso 
war er jahrelanges Mitglied im 
Gröbenzeller Seniorenbeirat. 
Der ehemalige VdK-Leiter war 
vielseitig engagiert, hilfsbereit 
und hat sich sehr für die Belange 
und Interessen älterer Mitmen-
schen eingesetzt. Die Gemeinde 
bedankt sich für die  jahrelange 
Zusammenarbeit und ist  in  Ge-
danken bei seinen Angehörigen, 
Freund*innen und Bekannten.

Barrierefreies  Gröbenzell 

sollen, dass sie für alle auffind-
bar, zugänglich und passierbar 
sind. 

Anwesend waren neben 
zahlreichen Bürger*innen, 
Herrn Hengesbach (Vorsitzen-
der des Arbeitskreises „Leben 
ohne Barrieren“) und Herrn 
Berthold (Vorsitzender des 
VdK-Ortsverbandes Gröben-
zell) auch die Gemeinderäte 
Frau Breitkopf und Herr Falk. 

Bürgermeister Schäfer beton-
te, dass Barrierefreiheit alle et-
was angehe und ermutigte da-
zu, auf Missstände auch wäh-
rend des Jahres hinzuweisen. 
Die Gemeindeverwaltung plant 

unter anderem auf Anregung 
der Teilnehmer*innen, in Zu-
kunft einen eigenen Beirat für 
Barrierefreiheit zu installieren. 
Weitere Informationen hierzu 
folgen in Kürze. Gemeinde

Erster Bürger-
meister Schäfer 
eröffnete die 
Veranstaltung 
mit einer Trau-
erminute für 
Herrn Josef 
Dittrich, wel-
cher nur weni-
ge Tage zuvor 
unerwartet ver-
stoben war 
(siehe Kasten) und der in die-
sem Bereich über Jahre hinweg 
sehr engagiert gewesen war. 

Da eine Absage der Veran-
staltung nicht im Sinne von 
Herrn Dittrich gewesen wäre, 
versuchten die Teilnehmer*in-
nen den gemeisamen Aus-
tausch über eine barrierefreie 
Umgebung in ganz Gröbenzell 
in den Vordergrund zu stellen 
mit dem Ziel, dass sich Jede*r in 
der Öffentlichkeit ohne fremde 
Hilfe bewegen kann. 

Das gilt unter anderem für 
Gebäude und öffentliche Plät-
ze, Verkehrsmittel, Straßen und 
Gehwege, die so gestaltet sein 

Barrierefreies Gröbenzell in der Alten Schule 
Anfang April 2022. FOTO: GEMEINDE 

mailto:wirtschaftsfoerderung@groebenzell.de
http://www.groebenzell.de/wirtschaft
mailto:wirtschaftsfoerderung@groebenzell.de
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Lastenradverleih in der Gemeinde 
Das  Gröbenzeller  Lastenrad kann  nach 
vorheriger Buchung  im  Online-Bu-
chungskalender zu den  Öffnungszeiten 
der  Bibliothek  oder  der Gemeindever-
waltung abgeholt werden und  ohne  Hin-
terlegung eines Pfands für bis zu drei Tage 
ausgeliehen und getestet werden. Die Re-
gularien können Sie auf der Website der 
Gemeindeverwaltung einsehen: www. 
groebenzell.de/lastenrad. Gemeinde 

benzeller*innen (vertretend hierfür an die 
Gemeinde, die  die Verwaltung über-
nimmt) übergeben. Das  Lastenpedelec 
(Carqon Classic) bietet Platz für zwei Kin-
der und/oder  Transportgut  bis zu 75kg. 
Neben dem Umweltschutz bietet ein Las-
tenrad viele weitere Vorteile: Innerorts ist 
man viel mobiler als mit dem Auto, die 
lästige Parkplatzsuche entfällt  und man 
kann sich an der frischen Luft  bewegen. 

dem Interessensverein Gröbenzell e.V. 
(IVG) ab 10. Juli 2022 ein Lastenpedelec 
(mit Elektro-Unterstützung beim  Treten) 
kostenlos zum  Verleih  an. 

Das Lastenrad wird zur  Hälfte vom 
IVG, zur anderen Hälfte von unterschied-
lichen lokalen Sponsoren finanziert und 
am 10. Juli 2022 um 14:00 Uhr  im  Rah-
men des Bürgerfestes am Stand der Ge-
meinde Gröbenzell offiziell an die Grö-

Egal ob Großeinkauf, Fahrt zum Badesee 
mit Kind und  Kegel oder ein kranker 
Hund, der zum Tierarzt muss… Die 
Gründe, warum Bürger*innen im Alltag 
oftmals auch für kurze Strecken  aufs Auto 
zurückgreifen sind vielfältig. Dabei kön-
nen viele dieser Fahrten bequem mit dem 
Lastenrad erledigt werden. Da ein solches 
nicht jedem zur Verfügung steht, bietet 
dieGemeindeGröbenzell inKooperation 

Grünpat*innen-Treffen 
derartige Patenschaft  vor dem 
eigenen  Grundstück geweckt? 
Oder schon lange  einen Grün-
streifen im Visier? Die Umwelt-
abteilung der Gemeinde Grö-
benzell vermittelt gerne  eine 
solche Patenschaft und freut 
sich über Anfragen an 
umwelt@groebenzell.de.

danken: Denn  mit der Paten-
schaft  für einen gemeindlichen 
Grünstreifen  übernehmen die 
Gröbenzeller*innen Verant-
wortung für die Pflege  sowie 
Bepflanzung  des Bereichs  und 
leisten so beispielsweise einen 
wichtigen Beitrag für Bienen 
und Insekten.  Interesse  für eine 

Ende April  lud die Gemeinde 
Gröbenzell  zum alljährlichen 
Grünpat*innen-Treffen. Bei ei-
nem gemeinsamen Abendes-
sen konnten  sich  die vielen 
Helfer*innen rund um das The-
ma austauschen.  Ziel der Ge-
meinde war es, den Grün-
pat*innen an diesem Abend  zu  

Das Grünpat*innen-Treffen war rege besucht. FOTO: GEMEINDE 

Gröbenzeller Impressionen von der Auftakttour beim Stadtradeln 2022. ALLE FOTOS: ELKE LATINOVIC 

Die Preisverleihung zum 
Stadtradeln 2022 findet am 
Samstag, 9. Juli 2022 um 16:30 
im Rahmen des Bürgerfestes in 
der Rathausstraße am Stand der 
Gemeinde Gröbenzell statt. 

Über das Stadtradeln: Unter 
dem Motto „21 Tage Radeln für 
den Klimaschutz“ findet jedes 
Jahr die bundesweite Aktion 
Stadtradeln statt. Innerhalb von 
drei Wochen können alle Teil-
nehmer*innen ihre geradelten 
Kilometer erfassen und ihrer 
Kommune gutschreiben. Ziel 
der Aktion ist es, während des 
Aktionszeitraums möglichst auf 
das Auto zu verzichten und 
CO2 zu sparen. Gemeinde 

Teilnehmer*innen sich gemein-
sam zum Germeringer See auf-
machten. 

Wie im letzten Jahr wurde 
der gesamte Stadtradeln-Zeit-
raum von einem Foto-Wettbe-
werb begleitet. In allen teilneh-
menden Ortschaften gab es mit 
Stadtradeln-Bannern markierte 
Schnitzeljagd-„Stationen“. Wer 
an der anschließenden Gewin-
ner-Verlosung teilnehmen 
wollte, musste nur in drei Ort-
schaften je ein Foto von sich 
mit dem Banner machen. Die 
Aktion motivierte einige Teil-
nehmer*innen nochmal zu 
kleineren Radtouren in andere 
Kommunen im Landkreis. 

der als Stadtradel Star dabei 
und legte alle Wege ausschließ-
lich mit dem Rad zurück. 

Ein Höhepunkt war die „Grö-
benzeller Fahrradtour für alle 
Alt- und Neubürger*innen“ am 
zweiten Wochenende des 
Stadtradelns. Denn im Rahmen 
der Feierlichkeiten zu 70 Jahren 
Gröbenzell, hat die Gemeinde-
verwaltung eine Tour mit „His-
torischen Aufzeichnungen“ 
konzipiert. Auf 15 km Strecke 
warteten fünf historische Statio-
nen, die aufzeigten, wie Grö-
benzell sich entwickelt hat. 

Nur einen Tag später fand die 
beliebte Grüne Tour zum Pick-
nick am See statt, bei der 20 

Tonnen CO2 einspart. 
Die Gemeinde Gröbenzell 

organisierte wie jedes Jahr di-
verse Veranstaltungen für alle 
Teilnehmer*innen während des 
Aktionszeitraums. Beim Auftakt 
zum Stadtradelnam Sonntag, 
den 15. Mai, radelten rund 50 
Teilnehmer*innen aus Mai-
sach, Olching und Gröbenzell 
nach Alling, wo sie feierlich 
von Stefan Joachimsthaler, dem 
Ersten Bürgermeister, empfan-
gen wurden. Vor dem Start der 
ersten Radler*innen-Gruppe 
gab Martin Schäfer seine Auto-
schlüssel für den kompletten 
Aktionszeitraum ab. Denn 
auch dieses Jahr war dieser wie-

Am 4. Juni ist der dreiwöchige 
Aktionszeitraum des Stadtra-
delns 2022 zu Ende gegangen. 
Die Rekordergebnisse des letz-
ten Jahres (2021: Dritter Platz 
im Landkreisranking) konnte 
die Gemeinde dieses Jahr leider 
nicht knacken, das Resultat 
kann sich aber trotzdem sehen 
lassen: Gröbenzell belegt den 
fünften Platz im Landkreis-Ran-
king, sowohl nach den absolut 
erradelten Kilometern (83 165 
km) also auch nach den Pro-
Kopf-Kilometern (4,06 km). Ins-
gesamt 581 Radler*innen aus 
28 Teams haben gemeinsam 
dieses tolle Ergebnis erradelt, 
das umgerechnet 12 807,3 

Stadtradeln 2022 erfolgreich zu Ende gegangen 

http://www.groebenzell.de/lastenrad
mailto:umwelt@groebenzell.de
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Eröffnung der Außenstelle „Jugendhilfe  vor Ort“ 
Gemeinde: „Wer  örtlich nah dran 
ist,  erreicht auch die Kinder,  Ju-
gendlichen und ihre Familien 
ganz unmittelbar. Jugendhilfe 
heißt,  in  Beziehung zu gehen – 
schön,dassdasnun inGröbenzell 
noch  leichter zu realisieren  ist.“ 

Kontakt  Jugendhilfe 
Olching/Gröbenzell 
Kirchenstraße  11  (Rückgeb.) 
82194 Gröbenzell 

Telefonischer und E-Mail-Kontakt 
erfolgt über  die zentrale Anlauf-
stelledesAmtes für JugendundFa-
milie Beratung, Vermittlung  &  In-
tervention (BVI), Telefon 08141/ 
519-599 oder 08141 519-968, 
E-Mail bvi@lra-ffb.de. Gemeinde 

und Bürgern des Landkreises zu 
erreichen. Die  Teams arbeiten vor 
Ort,wasdeutlichmehrHausbesu-
che ermöglicht. Das  siebenköpfi-
ge Team  in  der Kirchenstraße 11 
in Gröbenzell ist für  den Sozial-
raum  Olching/Gröbenzell zustän-
dig und  kann einen großen Teil 
der Dienstwege  mit dem Fahrrad 
oder E-Bike  erledigen. 

Die stellvertretende Landrätin 
Martina  Drechsler eröffnete die 
neue  Außenstelle Ende  April mit 
Martin Schäfer, Bürgermeister 
Gröbenzell,  und Andreas Magg, 
Bürgermeister Olching. Martin 
Schäfer, freute sich sehr über die 
Eröffnung der Außenstelle  in  der 

Seit Februar  2022  ist in  der Kir-
chenstraße 11 in Gröbenzell die 
„Jugendhilfe vor Ort“ (JvO)  zu  fin-
den. Das  dortige  Team kümmert 
sich um  die Bedürfnisse von  Kin-
dern,  Jugendlichen und Familien 
in Gröbenzell, Olching  und Um-
gebung. Neben  den Standorten 
der JvO in Puchheim und in Ger-
mering  sich der dritte Außenstel-
lenposten des Jugendamtes,  in  
dem Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der „Jugendhilfe vor Ort“ ar-
beiten,  nunmehr in Gröbenzell. 

Ziel  der Außenstellen  ist es, vor 
dem Hintergrund  eines  sozial-
räumlichen Arbeitsprinzips  eine 
größere Nähe zu den Bürgerinnen 

Bei der Eröffnung: Martina Drechsler (3.v.r.), Gröbenzells Ers-
ter Bürgermeister Martin Schäfer (2.v.r.), Olchings Erster 
Bürgermeister Andreas Magg (r.) und das Team der Jugend-
hilfe Olching/Gröbenzell mit Julia Möhlmann (2.v.l.), Antje 
Siemann (3.v.l.), Lenka Dietzler, Maike Nestler, Andrea Hof-
mann, Manuela Buchner. Links außen: Christiane Hille-
brand, Jugendreferentin Olching. FOTO: LANDRATSAMT 

Nette*r Nachbar*in gesucht! 
von Schnee und Eis für seine 
Mitmenschen befreit oder die 
nette Dame, die den Nachbars-
kindern  über den Zaun hinweg 
die köstlichen und selbstange-
bauten  Tomaten mit einem  Au-
genzwinkern zuschiebt? Genau 
diese Kleinigkeiten des mensch-
lichen  Miteinanders zeichnen 
Gröbenzell  aus, weshalb die 
Gemeindeverwaltung das „klei-
ne Engagement zwischen-
durch“ wertschätzen möchte 
und sich über zahlreiche  Mel-
dungen  freut! Gemeinde 

barn  oder die netteste  Nachba-
rin zu haben? Dann schreiben 
Sie uns an gemeinde@groeben-
zell.de oder rufen Sie an unter 
08142 /  505 240 und nominie-
ren Sie oder ihn  in  der Rubrik 
„Nette*r Nachbar*in“. 

Jedes Engagement 
ist wichtig 
Egal, ob es die  Schülerin ist, 

die während  der Pandemie für 
Sie einkaufen gegangen ist.  Der 
ältere  Herr von nebenan, der 
immer als  erstes den Gehweg 

Was hilft  der schönste Garten 
oder die modernste Doppel-
haushälfte,  wenn der Nachbar 
nicht nett ist?  Erfreulicherweise 
ist das in Gröbenzell  ein selte-
nes Phänomen! 

Nominierung für 
netteste Nachbarn 
Im Gegenteil: In der Garten-

stadt wird Nachbarschaftshilfe 
groß  geschrieben. Vielleicht ge-
hören Sie  sogar zu den Glückli-
chen, die von sich behaupten 
können, den nettesten Nach-

Vernissage in  der KiTa 
Kunst im Kindergarten? Und 
ob! Ende April hatte der Za-
chäuskindergarten den Ersten 
Bürgermeister Martin Schäfer 
zur feierlichen Ausstellungser-
öffnung in die Räumlichkeiten 
der evangelischen Kindertages-
stätte eingeladen. Liebevoll 
präsentiert wurden dort kunter-
bunte Selbstporträts aus Kinder-
garten und Gröbenzell zeigen, 
getreu dem Motto „Wir in Grö-
benzell“. Sehr häufig waren auf 

den Zeichnungen öffentliche 
Spielplätze der Gemeinde ver-
treten sowie der große Garten 
der Kita - offenbar echte Lieb-
lingsplätze der Kleinen. Die 
jungen Künstlerinnen und 
Künstler im Alter von drei bis 
sechs Jahren hatten die Bilder 
gefertigt, um das mittlerweile 
über 60-jährige Bestehen ihrer 
Einrichtung und das 70-jährige 
Jubiläum der Gemeinde Grö-
benzell zu würdigen. Gemeinde 

Martin Schäfer hat als  Danke-
schön Samentütchen mit ei-
ner bunten Blühmischung 
mitgebracht. 

FOTOS: GEMEINDE 

Martin Schäfer und Alexan-
der Düval (Einrichtungsleiter 
Zachäuskindergarten Grö-
benzell) betrachten gemein-
sam die Bilder. 

Ausstellung „Farbenspiel  und Kontraste“ 
Gleich vier Künstlerinnen aus Olching und München präsentieren im Juli Malereien und Keramikarbeiten 
rund um das Thema „Farbenspiel und Kontraste“. Elfi Bilger, Uschi Rossipaul und Christina Schenk kon-
zentrieren sich auf Acryl- und Aquarellmalerei. Dabei fasziniert sie alle die Kombination aus verschiede-
nen Farben, Formen und Strukturen. Durch die Verwendung unterschiedlicher Materialien und Techni-
ken entstehen immer wieder neue Bildkompositionen mit großer Wirkung. Sieglinde Nunn setzt mit ihren 
Keramikarbeiten Kontraste und rundet die Ausstellung ab. Diese ist Zeugnis kreativen Schaffens über viele 
Jahre und ein inspirierendes Spiel der  Farben und Kontraste. 

Öffnungszeiten der Ausstellung: Dienstag /  Donnerstag  von 14 Uhr bis 19 Uhr Freitag von 10 Uhr bis 
12.30 Uhr und 15 Uhr bis 18 Uhr Samstag von 13 Uhr bis 18 Uhr Sonntag von  11  Uhr bis 17 Uhr 

Die Ausstellung ist vom 9. Juli bis zum 24. Juli 2022 in der Galerie im Bürgerhaus zu  sehen, der Eintritt 
ist frei. Die Vernissage findet am Freitag, den 8. Juli um 19.30 Uhr statt, musikalisch begleitet von ei-
nem Querflötenensemble  der Kreismusikschule unter der Leitung von Bea Juttner. Gemeinde

Neues Gesicht im Jugendbeirat 
Sitzungen sind für alle zugäng-
lich. Zudem ist der Jugendbeirat 
unter jugendbeirat@groeben-
zell.net erreichbar. Gemeinde 

wer nach. Vorsitzende ist Emina 
Burnic. Übrigens: Der Gröben-
zeller Jugendbeirat tagt immer 
einmal im Monat öffentlich. Die 

Im Gröbenzeller Jugendbeirat 
steht ein Wechsel an: Felix Mos-
bauer tritt von seinem Amt zu-
rück. Für ihn rückt Sophie Opo-

Unterbringung für Geflüchtete 
ziales@groebenzell.de oder te-
lefonisch  unter 08142/505-254 
oder 08142/505-871. 

Die Gemeinde  Gröbenzell 
übernimmt  hierbei  die Vermitt-
lung  der Angebote.  Mietkosten 
sowie Nebenkosten können 
dann über das Landratsamt 
Fürstenfeldbruck  abgerechnet 
werden. Gemeinde 

und stecken aktuell gemeinsam 
mit ihren Familien im Integrati-
onsprozess  in  der Gemeinde. 
Da die  Unterbringung in Privat-
haushalten keine  Dauerlösung 
ist,  sucht die Gemeinde Grö-
benzell Wohnraum aller Art für 
geflüchtete Ukrainer*innen in 
der Gartenstadt. Meldungen 
hierzu gerne  per E-Mail an so-

Mit dem Beginn des Krieges ge-
gen die Ukraine hat sich das Le-
ben vieler Menschen schlagar-
tig geändert, sie sind vor Krieg 
und Gewalt  geflohen. Einige ha-
ben vorübergehend Unter-
schlupf  in  Gröbenzeller Privat-
haushalten gefunden: Ukraini-
sche  Kinder gehen hier  in  die 
Schule oder den Kindergarten 

mailto:bvi@lra-ffb.de
mailto:gemeinde@groebenzell.de
mailto:jugendbeirat@groebenzell.net
mailto:soziales@groebenzell.de
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70 Jahre –  Jubilar*innen  unter  sich 
My home ist my castle! Bis auf 
ein liebevolles Burgfräulein 
fehlt es mir an nicht in meinem 
Zuhause. Ich wohne in einer 
schönen Gegend, morgens sind 
immer wieder Rehe zu sehen. 

Und ihr Lieblingstag ist der 
Geburtstag? 

Nein, das ist der 13. Septem-
ber: der Hochzeitstag mit mei-
ner leider bereits verstorbenen 
Frau und der Tag, an dem mei-
ne beiden Kinder zur Welt ka-
men. 

Aber den Geburtstag haben 
Sie trotzdem gefeiert, oder? 
Natürlich - im  kleinen Kreis mit 
der Familie hier in einem Lokal 
in Gröbenzell. 

Die Gemeinde Gröbenzell 
gratuliert Frau Dr. Monika Bau-
mann und Herrn Manfred Go-
jowski nachträglich ganz herz-
lich zum Runden. Gleichzeitig 
bedankt sie sich für die Zeit, die 
sich die beiden Geburtstagskin-
der genommen haben, um 
spannende Einblicke und Per-
spektiven auf das Gröbenzell 
von früher zu geben. Gemeinde 

nath-Stadt geboren wurde und 
seit 1988 in der Gartenstadt 
lebt. 

Herr Gojowski, wie hat sich 
Gröbenzell verändert seit 
1988? 
Ja, in Gröbenzell hat sich seit 
diesem Zeitpunkt vieles zum 
Positiven geändert. Die Ver-
kehrsanbindung, Einkaufsmög-
lichkeiten, ärztliche Beteuung, 
Veranstaltungen und die Frei-
zeitmöglichkeiten. 

Ihr Lieblingsort in Gröben-
zell? (lacht) 

Riesenbernhardiner - wer ging 
da wohl mit wem Gassi? Oder 
K. Resi, die einen Tante-Emma-
Laden hatte und die Schuhe ih-
res Vaters (Größe 45?) auftrug. 
Die Grundstücke waren groß 
und für uns Kinder war Gröben-
zell ein Spielparadies. Wir 
brauchten keine Spielplätze, 
denn wir hatten unsere eigenen 
Spiele und viel Freiheit. Im Zen-
trum gab es noch den Bahn-
übergang mit einer Schranke, 
die mitunter nicht geschlossen 
war, obwohl ein Schnellzug 

Nicht nur Gröbenzell feiert 70-
jähriges Bestehen, auch viele 
Gröbenzeller*innen  feiern 70. 
Geburtstag. Ein Geburtstags-
kind ist dem Aufruf in der letz-
ten Ausgabe von Gröbenzell im 
Blick gefolgt und hat sich bei 
der Redaktion gemeldet: Dr. 
Monika Baumann, ehemalige 
Gemeinderätin (2008 –  2020), 
feierte bereits am 26. April ih-
ren Siebzigsten. Sie lebt seit 
1956 in Gröbenzell und ist dort 
bis zur sechsten Klasse in die 
Volksschule gegangen. Damals 
war das noch die heutige „Alte 
Schule“ beziehungsweis ein 
Jahr davon die heutige Ähren-
feldschule. 

Frau Dr. Baumann, wie hat 
sich Gröbenzell verändert seit 
ihrer frühesten Erinnerung? 
In den frühen 60er Jahren war 
Gröbenzell keine „Schicki-Mi-
cki-Gemeinde“, sondern es gab 
viele Originale. Die Frau G., 
die immer mit weißen Söck-
chen in den Stöckelschuhen 
umherlief; ein kleiner Mann, 
ca. 155 cm groß, mit einem 

Dr. Monika Baumann FOTO: PRIVAT Manfred Gojowski FOTO: PRIVAT 

durchfuhr (es ist nie etwas pas-
siert). Wenn wir mit dem Zug 
von München oder Pasing ka-
men, war es unter uns Schü-
ler*innen üblich, vom Zug ab-
zuspringen, um nahe am Trep-
penabgang zu sein –  heute un-
denkbar! 

Haben Sie einen Lieblingsort 
in Gröbenzell? 
Mein Lieblingsort ist immer 
noch unser Garten und unser 
Zuhause. 

Wie haben Sie persönlich ih-
ren 70sten gefeiert? 
Am Geburtstag selbst hatte ich 
mit meiner engsten Familie ge-
feiert. Im Sommer ist ein Gar-
tenfest mit Verwandten und 
Freunden geplant. 

Auch Manfred Gojowski hat 
sich beider Redaktion gemel-
det, er feierte am 21. Juni sei-
nen 70. Geburtstag: „Der 
schönste Tag des Jahres mit 
dem längsten Tag und der kür-
zesten Nacht, dem Sommeran-
fang“, schwärmt der Gröben-
zeller, der eigentlich in Kem-

Gemeindliche Ukraine  Info-Veranstaltungen 
Die Gemeinde Gröbenzell organisierte am 13. April ein Informa-
tions- und Vernetzungsveranstaltung für Helfer*innen und Gastge-
ber*innen in Bezug auf den Ukrainekonflikt. Ziel war es, sich über 
die aktuelle Lage auszutauschen sowie über die diversen  Hilfsan-
gebote aufzuklären. 

Der Asylhelferkreis Gröbenzell sowie die  Caritas Fürstenfeld-
bruck –  Zentrum Asyl und Migration waren vor Ort und lieferten 
wichtige Informationen. Im Anschluss stellte sich auch das vertre-
tene Landratsamt Fürstenfeldbruck den zahlreichen Fragen und 
Anliegen. 

Am nächsten Tag begrüßte die Gemeinde  die geflüchteten 
Ukrainer*innen mit einer Willkommensveranstaltung. Dank Dol-
metscherin konnten viele Fragen geklärt und auf Hilfsangebote 
aufmerksam gemacht werden. Für die Kinder gab es ein buntes 
Rahmenprogramm, erste Kontakte unter den Geflüchteten wurden 
geknüpft. 

Diverse Sportvereine, die Pfadfinder, der Asylhelferkreis, die Ca-
ritas, die Gemeindebücherei, die Jugendbegegnungsstätte, der 
ökumenische Sozialdienst, die Volkshochschule sowie die  Bun-
desagentur für Arbeit waren auf beiden Veranstaltungen  mit Infor-
mationsständen und Angeboten vertreten, um zur schnellen Inte-
gration und Vernetzung der Geflüchteten beizutragen. 

Die Gemeinde Gröbenzell bedankt sich bei allen Helfer*innen 
und Organisationen für  die schnelle und  erfolgreiche Realisation 
der Veranstaltungen. Gemeinde 

Gröbenzeller Konzertreihe 
seiner zupackenden Art ist Se-
bastian Manz mittlerweile nicht 
mehr von den Bühnen 
Deutschlands wegzudenken.“ 
(concerti) „Klett begleitete ein-
fühlsam und selbstbewusst, ver-
stand sich blind mit dem Part-
ner … 

Dass die beiden Musiker … 
auch im Jazz beheimatet sind, 
bewiesen sie mit vier schmissig 
gespielten Ragtimes von John 
Novacek.“ (Frankfurter Neue 
Presse). 

Karten gibt es im Abonne-
ment der Gröbenzeller Kon-
zertreihe. Restkarten an der 
Abendkasse zu 28 Euro (ermä-
ßigt für Schüler*innen, Stu-
dent*innen und Schwerbehin-
derte mit Ausweis: 15 Euro), 
Kinder bis 14 Jahre mit Kinder-
kulturpass 1  Euro. 

Es gelten die tagesaktuellen 
Corona-Bestimmungen, weite-
re Informationen unter: 08142  /  
505 -246 oder www.  groeben-
zeller-konzertreihe.de. 

Gemeinde 

schaftlichen Grenzgänger zwi-
schen Klassik, Jazz und Tango. 
Martin Klett hat zehn Alben ver-
öffentlicht, darunter mehrere 
mit seinem Cuarteto SolTango, 
das vor fünf Jahren in Gröben-
zell gastierte. 

In der aktuellen Spielzeit de-
bütiert er unter anderem im 
Konzerthaus Wien. Als Duo be-
geistern die beiden Musiker Pu-
blikum und Feuilletons: „Mit 
seiner Frische, seinem Elan und 

Das ursprünglich für Januar ge-
plante Konzert mit Sebastian 
Manz (Klarinette) und Martin 
Klett (Klavier) musste Pande-
mie-bedingt vorläufig abgesagt 
werden. Nun steht der Ersatz-
termin für den dritten Abend 
der Gröbenzeller Konzertreihe 
fest: Das Konzert des unkon-
ventionellen Duos mit Werken 
von R. Schumann, F. Poulenc 
und J. Novacek (Ragtimes) fin-
det am 24. Juli um 20 Uhr im 
Konzertsaal der Rudolf-Steiner-
Schule statt. Sebastian Manz ist 
einer der gefragtesten Klarinet-
tisten der Gegenwart. 

Für seine Weber-Gesamtein-
spielung erhielt er 2020 den 
Preis der Deutschen Schallplat-
tenkritik. Der Musiker gastiert 
auf Podien wie der Laeiszhalle 
Hamburg und der Berliner Phil-
harmonie. Er ist Mitglied der 
Chamber Music Society am 
Lincoln Center in New York. 
Bereits seit seiner Jugend spielt 
er im Duo mit dem Pianisten 
Martin Klett, einem leiden-

Sebastian Manz (Klarinette) 
und Martin Klett (Klavier). 

FOTO: MARCO BORGGREVE 

Entdecker*innen in der Bücherei 
Außerdem können Kinder in 

einem Naturentdecker Quiz ihr 
Wissen unter Beweis stellen 
und eine Urkunde und  kleine 
Preise gewinnen. Die Gemein-
debücherei  freut sich über  viele 
Besucher*innen. 

Gemeindebücherei

einen (ebenfalls  mit Fernglas, 
Becherlupe, Taschenlampe 
und Forscherhandbuch) fertig 
gepackten  Entdeckerrucksack 
sowie einen  großen  Lupenbe-
hälter  zur Beobachtung von 
kleinen Wassertieren mit Ke-
scher und Pinzette. 

Ab dem 27. Juni 2022 gibt es in 
der Bibliothek  der Dinge in der 
Gemeindebücherei neue Aus-
rüstungsgegenstände für kleine 
und große Naturentdecker*in-
nen! 

Neben Fernglas, Becherlupe 
und Behältermikroskop gibt es 

http://www.groebenzeller-konzertreihe.de


Dipl. Ing. Tassilo Trauner
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Vernissage zur Ausstellung „Zusammen-schrauben“ 
Werkstätten mit anderen stun-
denlang über Schweißmetho-
den fachsimpeln oder sich im 
Repair Cafe um Tante Ernas al-
ten Plattenspieler kümmern. 

Durch das Niederschreiben 
eigener Gedanken und Ideen 
konnten die Besucher*innen 
aktiv an der Gestaltung der Aus-
stellung mitwirken, außerdem 
gab es mehrere Hörstationen, 
wie unter andreem einen spre-
chenden Toaster und ein witzi-
ges, aus Werkzeug hergestell-
tes, Flipperspiel auszuprobie-
ren. Die Ausstellung war bis 
zum 30. Juni zu den Öffnungs-
zeiten in der Bücherei zu be-
sichtigen. Gemeinde 

ganisiert wurde, ist das Reparie-
ren, Selbermachen und die Mo-
tivation dahinter. Was erlebt 
man, wenn man selbst Hand 
anlegt, Konsumgegenstände 
auseinander und auch wieder 
zusammenbaut? Und wie ver-
ändert sich dadurch der Blick-
winkel zum Thema Konsum 
und den Gegenständen des All-
tags? Reparieren und Selberma-
chen –  in  den heutigen Zeiten 
der billigen Massenproduktion 
und des chronischen Zeitman-
gels klingt das ziemlich ver-
rückt. 

Und doch gibt es sie: Die 
Menschen, die in ihren Hobby-
kellern basteln, in offenen 

Bund Naturschutz Gröbenzell 
und der Gemeindebücherei or-

Thema der Ausstellung, die 
in Kooperation zwischen dem 

Anlässlich der Eröffnung der 
Ausstellung „Zusammen-
schrauben, reparieren statt 
wegwerfen“ fand am Ende Mai 
eine Vernissage für geladenen 
Gäste in den Räumen der Bü-
cherei statt. Nach einer kurzen 
Begrüßung durch Anja Däther 
von der Gemeindebücherei, 
fasste Ariane Zuber vom Bund 
Naturschutz Gröbenzell die 
Entstehung des Repair Café auf 
Initiative der VHS und die Ent-
wicklung seit der ersten Durch-
führung vor sieben Jahren zu-
sammen. Sie fand würdigende 
Worte für alle anwesenden 
Helferinnen und Helfer des Re-
pair Cafes. 

Die Ausstellung fand in der Bücherei statt. FOTO: BÜCHEREI 

Termine in der Gemeindebücherei 
Im Juli  stehen die Zeichen auf Sommer. In der Gröbenzeller  Ge-
meindebücherei erwartet Groß  und Klein wie gewohnt ein ab-
wechslungsreiches Programm. Alle Veranstaltungen  im  Überblick: 

Töpferaktion  im  Rahmen von „Gröbenzell ist  bunt“: 
Samstag,  16. Juli 2022, Teilnahme: kostenlos 

Bilderbuchkino  &  Basteln: 
Schnabbeldiplapp Mittwoch,  20. Juli  2022, 14.45 und  16  Uhr, 
Eintritt: kostenlos. Vorherige Anmeldung  unter Telefon: 
08142/505-270 oder per E-Mail  an  buecherei@groebenzell.de 

Vorlesen &  Basteln: Zilly &  Zingaro: Die Krabbeltiersafari, Don-
nerstag, 28. Juli 2022, 14.45  und 16 Uhr,  Eintritt: kostenlos. 
Vorherige Anmeldung  unter Telefon  08142/505 -270 oder  per 
E-Mail an buecherei@groebenzell.de 

Sommerferienleseclub: Montag, 25. Juli bis  Samstag,  17. Sep-
tember 2022; diverse Veranstaltungen während der  Sommerferien, 
wie Spielenachmittage, MINT-Veranstaltungen, Insektentag und 
vieles mehr. 
Anmeldungen ab dem 1. Juli 2022 direkt in der  Bücherei. 

Gemeindebücherei 

Foto-Aktion zur Saatgutbibliothek 
buecherei@groebenzell.de ge-
schickt werden. Ziel ist es, viele 
bunte Fotos dann in der Büche-
rei auszustellen. Zudem freut 
sich das Team der Bücherei 
schon jetzt auf die Abgabe des 
gewonnen Saatguts im Herbst, 
damit der Kreislauf der Saatgut-
bibliothek fortgesetzt werden 
kann. Gemeindebücherei 

Das Team der Gemeinde Bü-
cherei ist sehr gespannt, was 
aus dem vielfältigen Saatgut ge-
worden ist und bittet alle teil-
nehmenden, großen und klei-
nen Gärtner*innen um Fotos ih-
rer Pflanzerfolge. Diese können 
direkt in die Bücherei gebracht, 
in den Briefkasten geworfen 
oder auch per E-Mail an 

Seit der Eröffnung im Februar 
erfährt die Gröbenzeller Saat-
gutbibliothek ein enormes 
Echo. Alle Samentütchen ha-
ben eine*n Abnehmer*in ge-
funden und schlummern wahr-
scheinlich in Beeten und Kü-
beln oder entwickeln sich be-
reits zu bunten Blumen oder le-
ckerem Gemüse. 

Auf in den Sommerferien-Leseclub 
tion inklusive Verlosung statt. 
Jeder, der bis 21. September 
mindestens einen Stempel für 
ein gelesenes Buch, einen Co-
mic, ein gehörtes Hörbuch oder 
einen Tonie abgibt, erhält eine 
Einladung. Wer mehr als drei 
Stempel gesammelt hat, sogar 
eine Urkunde. 

Über den Sommerferien-Le-
seclub: Der Sommerferien-Le-
seclub ist eine bayernweite Ak-
tion der Büchereien. Es können 
auch Kinder mitmachen, die 
noch keinen eigenen Bücherei-
ausweis haben. Bei weiteren 
Fragen steht das Team der Bü-
cherei egal ob persönlich zu 
den Öffnungszeiten, per E-Mail 
an buecherei@groebenzell.de 
oder telefonisch unter 08142 
505-270 zur Verfügung. 

Challenges, deren Erledigung 
jeweils bis zu zwei Stempel 
bringen kann! Als Club-Mit-
glied können Schüler*innen 
auch beim vielfältigen Veran-
staltungsprogramm im Sommer 
fleißig Stempel sammeln: Span-
nende Experimente, Wissens-
wertes über Naturkatastrophen, 
krabbelnde Insekten und spaßi-
ge Spielenachmittage warten 
nur darauf entdeckt zu werden. 
Da gemeinsam alles noch mehr 
Spaß macht, kann man zudem 
auch als Team mit Freund*in-
nen, oder Geschwistern teil-
nehmen und erhält ein gemein-
sames Sommer-Journal. 

Alle Teilnehmenden sollten 
sich den 24. September vor-
merken, denn hier findet die 
Abschlussveranstaltung der Ak-

Sommer, Sonne, ein gutes Buch 
oder ein Hörbuch? Ein Comic 
oder doch lieber kreative He-
rausforderungen und Aktionen? 
Schüler*innen der 1. bis 8. 
Klasse können von 25. Juli bis 
17. September 2022 kostenlos 
beim Sommerferien-Leseclub 
(SFLC) in der Gemeindebüche-
rei Gröbenzell mitmachen! Es 
warten über 100 extra ange-
schaffte Medien, darunter ne-
ben zahlreichen Büchern auch 
die neuesten Hörbücher, Sach-
bücher und Comics. Die An-
meldung ist ab dem 1. Juli 2022 
in der Bücherei möglich. 

Jedes gelesene oder gehörte 
Buch gibt einen Stempel im 
Sommer-Journal, das das Som-
merabenteuer begleitet. Außer-
dem gibt es sechs Wochen-

Der Grüne Tipp aus  der Gröbenzeller Bücherei 
Die  Gröbenzeller Gemeindebücherei hat  es  sich  zum Ziel gesetzt, 
eine grüne  Bibliothek  zu  werden.  Daher geben die  Mitarbeiter*in-
nen  regelmäßig Tipps, wie das  mit der Nachhaltigkeit auch zu Hau-
se gelingen kann. Dieser kommt von Mitarbeiterin Angelina Hanke, 
passend zur  Jahreszeit: nachhaltig reisen. 

1. Umweltbewusste Fortbewegung: Versuchen Sie während Ihrer 
Reise auf das Flugzeug zu verzichten und nutzen Sie stattdessen öf-
fentliche Verkehrsmittel, das Fahrrad oder gehen Sie zu Fuß. Auch 
Fahrgemeinschaften sind eine gute und günstige Alternative zu kur-
zen Flugstrecken. Versuchen Sie außerdem mit  möglichst  wenig 
Reisegepäck  zu  reisen, denn Ballast erzeugt CO2. 

2. Mikroabenteuer: Deutschland  ist wunderschön und die 
schönsten Abenteuer  kann  man oftmals direkt vor der eigenen 
Haustür erleben! Wie wäre es dementsprechend  mit einem Ausflug 
in die direkte Umgebung? 

3. Plogging: Fast in jeder Stadt gibt es mittlerweile sogenannte 
Plogging-Gruppen. Das  sind Jogger, die auf Ihren Laufstrecken di-
rekt Müll einsammeln, zum Beispiel in einem Park. Das hört  sich 
jetzt erstmal verrückt  an, bietet aber die Möglichkeit, nicht nur neue 
Menschen und Orte in der Umgebung kennenzulernen, sondern 
man tut direkt beim Erkunden neuer  Orte etwas Gutes. 

4. Sanfter Tourismus: Beim sanften Tourismus geht es um mög-
lichst rücksichtsvolles Reisen. Meiden Sie also große Touristen-
events und versuchen Sie stattdessen auf eigene Faust loszuziehen. 
Essen Sie lokal und hinterlassen Sie keinen Müll. Beispielsweise  die 
Wahl eines  Öko-Hotels spart Ressourcen. Gemeindebücherei
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Wolf Hirtreiter –  Würdigung eines Gröbenzeller Künstlers 
gleitbuch,  das zur Hirtreiter-Re-
trospektive erschienen ist, hat der 
Historische  Verein Gröbenzell 
e.V. (Die Gröbenhüter) in zwei 
Exemplaren für die Gemeindebi-
bliothek besorgt. Nun soll auch 
hier vor Ort der Boden für eine 
weitergehende  Würdigung  des 
Künstlers bereitet werden: In Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde 
will der Historische Verein Grö-
benzell einWerk-Verzeichnis an-
legen. 

Das Verzeichnis soll möglichst 
viele von Hirtreiters Arbeiten um-
fassen, die sich in und um Grö-
benzell in Privatbesitz befinden – 
damit womöglich derzeit noch 
unbekannte Werke über die Jahre 
nicht verlorengehen. Gemeinde-

te Emaille-Technik.  Drei dieser 
Werke gehören der Gemeinde 
Gröbenzell, weitere finden sich 
in Privatbesitz. Hirtreiter war Mit-
glied des Gröbenzeller Künstler-
verbands „Gruppe 74“. Sein be-
sonderes Engagement galt jedoch 
der Künstlervereinigung „Donau-
Wald-Gruppe“, der er künstle-
risch, heimatlich und freund-
schaftlich verbunden war. 

Das Museum Moderner Kunst 
in Passau hat Hirtreiters Werk 
zum 100. Geburtstag vor weni-
genWochenmiteinerÜberblick-
sausstellung  gewürdigt. Gemein-
derätin Brigitte Böttger war dort -
und von der umfangreichen Zu-
sammenstellungHirtreitersSchaf-
fens sehr beeindruckt. Das Be-

In diesem Jahr wäre der Künstler 
Wolf Hirtreiter hundert Jahre alt 
geworden. Der gebürtige Zwiese-
ler lebte über 50 Jahre in Gröben-
zell und wurde nach seinem Tod 
2014 auch hier beerdigt. Er ist mit 
zwei seiner größeren bildhaueri-
schen Arbeiten im Ort vertreten: 
dem Steinbrunnen „Seerose“ auf 
dem Forumsplatz vor der Sport-
halle und dem großen Denkmal 
der verstorbenen Soldaten, wel-
ches im Ortszentrum steht. 

Wolf Hirtreiter war nicht nur 
national und international als 
Bildhauer tätig, sondern fertigte 
auch Reliefs, Glasfenster, Holz-
schnitte, Gemälde, Grafiken  so-
wie Radierungen und entwickel-
te zudem eine einmalige, bildhaf-

Dr. Sven Deppisch (Vorsitzender Historischer Verein Gröben-
zell) und Gemeinderätin Brigitte Böttger, Gemeinderätin, 
präsentieren das Buch zur Hirtreiters Werk. FOTO: GEMEINDE 

besitzen, per E-Mail bei: b.boett-
ger@me.com. 

Selbstverständlich werden die 
eingehenden  Daten vertraulich 
behandelt. Gemeinde 

rätin Brigitte Böttger, die ehemali-
gen Kulturreferentin Gröbenzells, 
kümmert  sich darum. 

Bitte melden Sie sich, sollten 
SieeineArbeit vonWolfHirtreiter 

Besuch  aus Pilisvörösvár  in  Gröbenzell 
Grundlage für eine echte Part-
nerschaft mit möglichst vielen 
Beteiligten aus der Gröbenzel-
ler Jugend und den Gröbenzel-
ler Vereinen. 

„Wir wünschen uns eine ge-
lebte Partnerschaft, bei der so 
viele Bürger*innen Gröbenzells 
wie möglich, die Vorteile einer 
solchen erfahren. So wie wir 
dies an diesem Wochenende 
erleben durften“, so Martin 
Schäfer. Gemeinde 

Gästebuch der Gemeinde, zu-
dem eine Radtour durch Grö-
benzell und eine Führung 
durch das neue Rathaus. 

Viele Schilderungen der Ge-
meindevertreter aus Ungarn 
machten der Gröbenzeller Ab-
ordnung sehr schnell deutlich, 
dass viele Probleme in Gröben-
zell im Vergleich dazu sehr 
klein sind. Der Blick über den 
eigenen Tellerrand war wie im-
mer wertvoll und bildet die 

beiden Vertreter des Deutsch-
Ungarischen Vereins, Thomas 
Möller und Ludwig Nadasi. 

Die Teilnehmer*innen freu-
ten sich über einen gelungenen 
Austausch der aktuellen Ge-
schehnisse in den beiden Part-
nergemeinden. Die gemeinsa-
me Zeit bei einer Schifffahrt auf 
dem Ammersee und bei einem 
Ausflug nach Andechs war 
ganz schnell vorbei. Natürlich 
erfolgte auch ein Eintrag in das 

ganz schnell im Gespräch mit 
der Abordnung aus Gröbenzell. 

Diese umfasste den Ersten 
Bürgermeister, Martin Schäfer, 
den Zweiten Bürgermeister, Dr. 
Martin Runge, die Partner-
schaftsreferentin  aus dem Ge-
meinderat, Cornelia Aicher-Le-
onbacher sowie die Mitarbeite-
rin für Öffentlichkeitsarbeit und 
Städtepartnerschaft im Rathaus, 
Margit Schaller. Ergänzt wurde 
das Rathaus-Team durch die 

„Ich bin ein Bürgermeister einer 
unabhängigen Wählergemein-
schaft in Pilisvörösvár“, sagte 
Dr. Adam Fetter, der Bürger-
meister der Ungarischen Part-
nerstadt (Pilisvörösvár) Gröben-
zells bei seinem Besuch in der 
Gartenstadt Anfang Mai. „Ich 
auch“, antwortete Martin Schä-
fer. Damit waren die Delegati-
on aus Ungarn, bestehend aus 
dem Ersten Bürgermeister und 
zwei Gemeinderatsmitgliedern 

CSU-Ortsverband und Junge Union 

Beim Weinfest: Feiern, genießen,  ratschen, Spaß haben 
Schafkopfturnier  unter der Schirmherrschaft  des 
Landtagsabgeordneten Benjamin  Miskowitsch statt. 
Die Anmeldung erfolgt bereits jetzt unter: 
Schafkopfen@csu-groebenzell.de oder Telefon 
0173/8510044. Für  den besten  Schafkopfer /  Schaf-
kopfer*in  gibt  es  ein 30 Liter Fass.  Im  Anschluss an 
das Schafkopfturnier werden wir  direkt  wieder zum 
Weinfest übergehen. Jens Wäcken

Der Gröbenzeller CSU-Ortsverband richtet am ers-
ten Wochenende im August erstmals  nach  Corona 
das Weinfest aus. Das Fest wird in altbekannter Wei-
se am Rathausplatz in Gröbenzell stattfinden. Dazu 
haben wir erlesene Weine und kulinarische Höhe-
punkte. Die Veranstaltung findet ab Freitag5. August 
um 19 Uhr statt. 

Am 6. August mittags findet außerdem noch ein 

Besuch im Impuls  8406 
Eine wichtige Einrichtung für unsere Jugend in Grö-
benzell ist das Impuls 8406 bei der Wildmoos 

Sporthalle. Als neuer Vorstand der JU Gröbenzell 
habenwir imMaidasTeamvomImpulsbesucht. Es 
ist  eine tolle Einrichtung und macht Jugendlichen 
im Alter  von 8-21 Jahren unabhängig von Ge-
schlecht, Religion oder Herkunft viele Angebote 
und ist offen für alle. Ihr könnt dort Billiard,  Tisch-
tennis,  Kicker und Flipper spielen! Auch eine Xbox 
und Playstation stehen zur Verfügung.  Im  Impuls 
können auch private Veranstaltungen wie Geburts-
tage veranstaltet werden. Außerdem stehen Räume 
für Aktivitäten wie Basteln oder  Malen zur  Verfü-
gung. Günstige Getränke können  am  Eingang er-
worben werden. Die Öffnungszeiten  sowie das an-
stehende Jugendprogramm könnt Ihr im Internet auf 
groebenzell.de unter „Familie  &  Soziales >  Kinder 
&  Jugendliche“ einsehen und auch in den Ferien 
Angebote entdecken. Junge Union

Besuch der JU im Impuls (v.l.): Anna Hayes, Be-
nedikt Sax, Adrian Scheuerer (stv. Vorsitzen-
der), Felix Frischeisen (Vorsitzender) und Bru-
no Klostermann (Leiter Impuls). FOTO: JUNGE UNION 
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Aus der CSU-Gemeinderatsfraktion 

Guter Rat und Personal im Rathaus teuer 
beitsplätze anzubieten. 

Es stellt sich nun die Frage, 
was es noch zu tun gibt, um 
Mitarbeiter*innen auf Dauer zu 
binden. 

Als eine Lösung sehen wir, 
wie seit langer Zeit von der 
CSU vorgeschlagen, den Bau 
von Wohnungen unterschied-
lichster Größe für die verschie-
denen Mitarbeiter*innen zu 
realisieren. Daran sollten wir 
arbeiten. 

Anton Kammerl (CSU) 

und seinen räumlichen Ange-
boten bietet die Gemeinde 
Gröbenzell eigentlich schon 
sehr viel, um zeitgemäße Ar-

zeigt, dass innerhalb dieser Zeit 
viele Mitarbeiter*innen die 
Gröbenzeller Verwaltung ver-
lassen haben. 

Es ist unsere Aufgabe alles 
dafür zu unternehmen, um dem 
entgegen zu wirken, um die 
vorhandenen Mitarbeiter*in-
nen zu unterstützen. 

Die Suche und Neubeset-
zung von offenen Stellen kostet 
uns inzwischen jährlich einen 
sechsstelligen Betrag. 

Mit seinem neuen Rathaus 

nehmen, so dass der Haushalt 
zum 1. Januar in Kraft tritt und 
nicht erst über sechs oder sie-
ben Monate verspätet! 

Der zweite Punkt, den wir 
von der CSU als höchst kritisch 
sehen für das Funktionieren der 
Verwaltungsarbeit, ist die enor-
me Personal-Fluktuation, die 
wir allerorten in Bayern und 
auch in der Gemeinde Gröben-
zell feststellen müssen. 

Alleine der Vergleich der Or-
ganigramme der letzten Jahre 

Ich darf aus meiner Rede im 
Gemeinderat vom 2. Juni ge-
kürzt zitieren: „Erstens findet 
die Verabschiedung des Haus-
haltes 2022 heute Abend viel 
zu spät statt.“ Die Gründe dafür 
sind vielfältiger Natur. 

Hier bitten wir den Bürger-
meister dringend, in Zukunft für 
eine zeitige Beratung des Haus-
haltes zu sorgen und auch den 
Gemeinderat mit seinen wech-
selnden Anträgen aus den Frak-
tionen mehr in die Pflicht zu 

Anton Kammerl 
CSU 

Aus der SPD-Gemeinderatsfraktion 

Historischen Ort in „Wilhelm-Hoegner-Platz“ umbenennen 
beschrieben. Im Exil verfasste 
Wilhelm Hoegner einen Ent-
wurf zur Bayerischen Verfas-
sung, der in vielen Bereichen 
umgesetzt wurde, so enthält sie 
positive soziale Grundrechte 
wie das Recht auf bezahlbaren 
Wohnraum sowie den freien 
Zugang zu den Naturschönhei-
ten. 

Es ist Zeit Wilhelm Hoegner 
mit einer Benennung am zen-
tralen Ort der Gründungsfeier 
unserer Gemeinde zu ehren. 

Peter Falk (SPD) 

nem vollbesetzten Saal. Seinen 
Lebensweg hat er in den Bü-
chern „Die verratene Repu-
blik“, „Flucht vor Hitler“ und 
„Der schwierige Außenseiter“ 

meindegründungsfeier im Jahr 
1953. Prof. Dr. Wilhelm Hoeg-
ner ist ein herausragender Ver-
treter des demokratischen Bay-
ern seit der Zeit der Weimarer 
Republik. Auch hier hatte er 
Kontakt zu Gröbenzell, so als 
Referent bei einer Versamm-
lung am 27. Juni 1931 in Grö-
benzell im Saal der Bahnhofs-
wirtschaft zu den Gefahren des 
Nationalsozialismus („Gegen 
die Hakenkreuzpest“). 

Die Münchner Post vom 
30. Juni 1931 berichtet von ei-

meinde Gröbenzell war lang 
und nicht immer unstrittig. 
Letztendlich konnte die Eigen-
gemeinde erst im demokrati-
schen Bayern umgesetzt wer-
den. Steter Motor auf staatlicher 
Seite war der seinerzeit amtie-
rende Innenminister Prof. Dr. 
Wilhelm Hoegner. 

Die Errichtung der Eigenge-
meinde erfolgte zum 1. August 
1952. Wilhelm Hoegner sowie 
der Gründungsbürgermeister 
Bernhard Rößner (SPD) waren 
zentrale Redner bei der Ge-

Gröbenzell wird 70 Jahre alt. 
Einer der entscheidenden 
Gründerväter unserer Gemein-
de war Wilhelm Hoegner. Da-
her wollen wir den Platz vor der 
ehemaligen Bahnhofsgaststätte 
und Vorplatz des S-Bahnhofs in 
„Wilhelm-Hoegner-Platz“ be-
nennen. Über die historische 
Situation der Gemeindegrün-
dung soll zudem an dieser Stel-
le eine Hinweistafel angebracht 
werden. 

Die Gründungsgeschichte ei-
ner selbständigen Eigenge-

Peter Falk 
SPD 

Aus der UWG-Gemeinderatsfraktion 

Information und Dialog als wichtige Leitlinien 
Drinks,  während Ihre Kinder im 
Sand vergrabene „Schätze“ su-
chen. Am „Beach“ erhalten  Sie 
ungezwungen Informationen 
über die  Arbeit  der UWG, die 
anwesenden Fraktionsmitglie-
der freuen sich über ein Ge-
spräch mit Ihnen. Am ersten 
Freitag jeden Monats  sind 

Leitlinien,  Gesichter und die 
Historie der UWG. Auch auf 
dem Bürgerfest am 9. und 10. 
Juli  werden wir präsent sein. 
Kommen  Sie vorbei,  machen 
Sie es sich  auf einem  unserer 
Liegestühle am „Gröbenzeller 
Strand“ bequem,  genießen Sie 
vegetarische  Snacks und kühle 

Information  und Dialog sind 
wichtige Leitlinien unserer poli-
tischen Arbeit. Hierzu gibt es für 
Sie als Gröbenzeller Bürger*in-
nen diverse Möglichkeiten bzw. 
Gelegenheiten. Besuchen  Sie 
uns auf UWG  Website.  Mit nur 
wenigen  Klicks erfahren  Sie viel 
über Neuigkeiten, Aktionen, 

UWG Mitglieder,  wenn es die 
Zeit erlaubt  auch Martin Schä-
fer, 1. Bürgermeister, zwischen 
10 und 12 Uhr  am  Wochen-
markt. Auch hier ist es möglich, 
den Dialog  zu  suchen, sich zu 
informieren oder sich mit kon-
kreten Fragen an uns zu  wen-
den. Ursula Bauer (UWG)

Ursula Bauer 
UWG 

Gemeindliche Rattenbekämpfung am Ascherbach 
Böschungsbereich nahe der Wasserlinie befestigt und 
so angebracht, dass sie nicht verschleppt werden kön-
nen.  Hinweise an Bäumen verweisen zudem auf  die 
Köderstationen. Die  Gemeinde  bittet Besitzer*innen 
von Haustieren, am Fischerweg vorsichtig  zu  sein. 
Umzuvermeiden,dasssichdieRattenschnellwieder 
vermehren,weil sieguteErnährungsbedingungenvor-
finden, bittet die Gemeinde des Weiteren auch Anlie-
ger*innen  um  Mithilfe. Gemeinde

Die Ufer des  Ascherbachs, insbesondere im Bereich 
desgroßenSpielplatzes, sindvonRattenbefallen.Um 
die Kinder  zu  schützen und  Gefahren  abzuwenden, 
hat die Gemeinde eine Rattenbekämpfung beauftragt. 

Start der  Aktion  war Ende Juni  2022.  Zur Bekämp-
fung wird Rattengift verwendet. Dieses wird in Sicher-
heitsboxen (verschlosseneMetallboxen indienurRat-
ten gelangen können) ausgelegt, so dass Hunde und 
Katzen nicht an die  Köder gelangen. Sie  werden im 



(*laut makler-empfehlung.de)

T. 08142/46 47 03-0
www.windisch-immobilien.de

BESTESMAKLERBÜRO*
im Landkreis
In Gröbenzell, FFB und Inning
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Aus dem Ortsverband der Freien Wähler 

Mitgliederversammlung wählt neuen Vorstand 
Konstantinidis (Beisitzer), Hans 
Böhmer (Kassenprüfer) und Do-
minik Nagel (Revisor). 

Der neue Vorstand verstän-
digte sich noch in der Mitglie-
derversammlung mit allen An-
wesenden darauf, dass sie eine 
Initiative starten möchten, mit 
der neue Mitglieder gewonnen 
werden soll. Des Weiteren star-
tet der Vorstand bereits in der 
kommenden Woche in seine 
aktive Arbeit und möchte The-
men und Schwerpunkte für die 
kommende Zeit festlegen. 

Der neue Vorstand lädt Sie 
zu einem persönlichen Ken-
nenlernen im Rahmen eines 
Pressegespräches am 
21.07.2022 um 18:30 Uhr im 
1. SC Stüberl ein. Am 21. Juli 
findet der öffentliche Stamm-
tisch der Freien Wähler um 
19 Uhr im 1. SC Stüberl statt. 

mehr junge Leute für die Kom-
munalpolitik in Gröbenzell zu 
begeistern. Dazu braucht es ei-
ne Mischung aus erfahrenen 
und neuen Mitgliedern und de-
ren Ideen, damit sich in Grö-
benzell wieder was bewegt“ 
führte Franz Högg nach seiner 
Wahl vor den anwesenden Mit-
gliedern aus. Zweiter Vorsit-
zender der Freien Wähler wur-
de Ferdinand Heinz, der mit 
Engagement und Tatendrang 
erst kurz vorher als jüngstes 
Mitglied zu den Freien Wähler 
Gröbenzell gestoßen ist. 

Als weiterer Vorsitzender 
wurde Thomas Decker nach 
mehrjähriger Pause im Ortsvor-
stand wiedergewählt. Weiter 
wurden gewählt Hans Strehlau 
(Schatzmeister), Dominique 
Volker (Schriftführer), Hans 
Kraut (Beisitzer), Charalabos 

Die Freien Wähler Gröbenzell 
e.V. haben ihren neuen Vor-
stand gewählt. Gerhard Beck, 
wollte seinen Vorstandsposten 
nach vielen Jahren als Vorsit-
zender abgeben. Nachdem 
Gerhard Beck über die letzten 
zwei sehr schwierigen Corona-
Jahre berichtete und dem Vor-
stand einstimmig die Entlastung 
erteilt wurde, trat dieser nicht 
mehr zu den Neuwahlen an. 
Die Anwesenden dankten ihm 
nach seinen Ausführungen für 
sein Engagement für die Freien 
Wähler Gröbenzell. 

In der anschließen Mitglie-
derversammlung mit Vor-
standswahlen wurde Franz 
Högg als neuer Vorsitzender in 
den Ortsvorstand  gewählt. „Ich 
möchte uns mit dem neuen 
Vorstandsteam neu finden und 
ausrichten um auch wieder 

Der Vorstand der Freien  Wähler (v.l.): Hans Strehlau, Charalabos 
Konstantinidis, Thomas Decker, Franz Högg, Ferdinand Heinz, 
Dominique Volker und Dominik Nagel. FOTO: WOLFGANG NETSCHERT 

Dominique Volker 
Kassenwart 

Hans Strehlau 
Beisitzer 

Hans Kraut 
Kassenprüfer Hans Böhmer 

Kontaktinfos finden Sie auf 
https://www.fw-groeben-
zell.de/kontakt/ Freie  Wähler 

Hierzu sind alle eingeladen. 

Der neue  Vorstand 
1. Vorsitzender Franz Högg; 
2. Vorsitzender 

Ferdinand Heinz; 
3. Vorsitzender 

Thomas Decker 
Schriftführer 

Aus dem Ortsverband der UWG 

Spannendes Finale beim  Stadtradeln 
kleine Hürde, über die der 
Team-Captain drüberhelfen 
konnte. Gemeinsam reichte es 
so wieder für den ersten Platz in 
der Gemeinde (9905). 

Bis zum Schluss blieb es 
hochspannend, die Gruppen 
„Hofflohmarkt Gröbenzell“ 
(9533) und „Kirche auf zwei 
Rädern“ (7832) waren Gegner 
auf Augenhöhe, die im Ranking 
mal vor, mal hinter uns lagen. 

Wir freuen uns sehr über die-
sen wiederholten Erfolg. Aber 
der eigentliche Erfolg besteht 

bruck (83270). Puchheim 
(157039), Germering (149467) 
und Olching (111294) konnten 
sich die Plätze auf dem Trepp-
chen erstrampeln. 

Im gesamten Landkreis ka-
men durch die 13 teilnehmen-
den Kommunen 802997 km 
zusammen, Respekt! Unser 
Team „UWG –  gemeinsam ra-
deln“ war wieder engagiert da-
bei. Die Kilometer wurden flei-
ßig gesammelt und stiegen ste-
tig, allein die anschließende Er-
fassung war für manche eine 

Dieses Jahr war der Radelzeit-
raum für die Teilnahme beim 
Stadtradeln, einer Kampagne 
des Klima-Bündnis, früher als 
letztes Jahr. Einige konnten es 
kaum erwarten, denen kam es 
entgegen, für andere kam es ein 
bisschen überraschend. 

Vom 15. Mai bis 4. Juni wa-
ren 581 Radler in 28 Teams für 
Gröbenzell dabei. Die dabei er-
radelten 83165 km haben ganz 
knapp nicht mehr für den vier-
ten Platz im Landkreis gereicht, 
105 km fehlten zu Fürstenfeld-

darin, das Bewusstsein dafür zu 
schärfen, auch mal Wadlstär-
ken statt Pferdestärken spre-
chen zu lassen. Vielleicht ist die 
Motivation ein wenig höher, 
wenn man den Erfolg messen 
kann. In der Familie, mit Freun-
den oder Arbeitskollegen bei-
spielsweise  eine Tippgemein-
schaft nicht in Bezug auf die 
Bundesliga, sondern zugunsten 
der Radelkilometer gründen? 
Und am Ende gemeinsam das 
Erreichte feiern! 

Margit Bauer (UWG)/ Foto: UWG 

Aus dem Ortsverband der Grünen 

Zukunftsfähige Wärmeversorgung 
ternativen Ansätze auch in die-
sem Bereich. Wir alle müssen 
angesichts der globalen Krisen 
heute anders denken - die Re-
zepte von gestern helfen nicht 
für das Morgen.

und Solarthermie, aber auch in 
der Finanzierung und dem Be-
treibermodell: Bürgerenergiege-
nossenschaften oder die Beauf-
tragung eines Energiedienstleis-
ters sind Beispiele für solche al-

aufs Spiel setzen. Eilig beauftrag-
te Gutachten mit fragwürdigen 
Planungsannahmen und dring-
lichkeitsgetriebene Entscheidun-
gen sollten nicht die Grundlage 
für (Kommunal-)Politk sein. Das 
ist der Grund für den Antrag der 
grünen Fraktion im Gemeinde-
rat, diese Fehlentscheidung zu 
korrigieren und mit solider fach-
licher und finanzieller Planung 
eine faktenbasierte Neubewer-
tung der Situation zu erreichen. 

Es muss nach innovativeren 
Möglichkeiten gesucht werden, 
sowohl bei der Wärmeerzeu-
gung (z.B. Wärmepumpe), in der 
Kombination mit anderen Ener-
gieerzeugern wie Photovoltaik 

nächste Winter kommt be-
stimmt. Natürlich ist die Ge-
meindekasse klamm –  gerade 
wurde das neue Rathaus bezo-
gen und diverse Effekte in der 
Gemeindefinanzierung lassen 
die Einnahmen absinken. 

All dies darf aber nicht dazu 
führen, dass wir unsere Zukunft 

Die Heizung der Gröbenbach-
schule ist seit Dezember 2021 
defekt. Der Gemeinderat be-
schließt am 28. April (gegen die 
Stimmen der Grünen und ande-
ren) die Erneuerung der Wärme-
versorgung mit einer Gashei-
zung –  ein in Auftrag gegebenes 
Gutachten  hatte dies empfohlen. 

Wir schreiben das Jahr 2022, 
es tobt ein Krieg in Europa, die 
Erderwärmung schreitet immer 
schneller voran. Und Gröben-
zell? Macht einfach weiter wie 
bisher. Natürlich geht auch ir-
gendwann eine 30 Jahre alte 
Heizung kaputt –  jeder Hausbe-
sitzer rechnet mit so etwas. Na-
türlich drängt die Zeit –  der 

Reinhard Jurk 
Grüne 

https://www.fw-groebenzell.de/kontakt/


Ihr professioneller Partner für:
Heizung- und Sanitärbau • Badumbau

Neu- und Umbauten • Solaranlagen • Kundendienst

Fasanstr. 26 · 82223 Eichenau · Tel. 08141 / 374 35
Fax 08141 / 53 89 51 · info@heizung-eichenau.de

Jetzt eine Heizung von...
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Ziel 21 

Bewusster einkaufen und so Ressourcen schonen 
Appell: 
Fahrrad im  Sommer 
für Einkäufe nutzen 

Wir appellieren an Sie, dass 
Sie viele dieser Einkäufe –  be-
sonders jetzt in dieser Jahres-
zeit –  mit dem Fahrrad an der 
frischen Luft erledigen. Sie 
stärken nicht nur die heimi-
sche Wirtschaft, sondern hal-
ten Lieferketten kurz, verrin-
gern den CO2-Ausstoß und 
vermeiden oft große Mengen 
an Plastikmüll. 

Bei Fragen zur Energieein-
sparung können Sie sich gerne 
und jederzeit bei Ziel 21 unter 
der E-Mail-Adresse 
info@ziel21.de oder über Te-
lefon (08141 519 225– gege-
benenfalls Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlas-
sen) melden, wir rufen dann 
schnellstmöglich zurück. 

Ziel 21

wie auch Wasser. 
Jede*r Einzelne, kann je-

doch dazu beitragen, dass 
nicht so viele Abfälle entste-
hen und damit völlig unnötig 
Ressourcen vergeudet wer-
den. Grundsätzlich kann man 
auf fast alles verzichten, das 
mit Plastik verpackt ist, ein-
fach ist das sicher nicht. 

Bauernhofläden  und 
Wochenmärkte 
als gute Alternativen 
Wenn aber jede*r seinen 

Einkauf bewusster tätigen wür-
de, könnte bereits ein großes 
Umdenken der Industrie erfol-
gen. Denken Sie auch bei Ih-
rem wöchentlichen Einkauf an 
die zahlreichen regionalen 
Bauernhofläden, die verschie-
denen Wochenmärkte, die un-
verpackt Läden, die lokal an-
gebotene Milch, Eier, Nudeln 
usw. 

der Welt, immer noch fast 18 
Millionen Tonnen Lebensmit-
tel pro Jahr weggeworfen - pro 
Kopf sind dies ungefähr 75 Ki-
logramm pro Jahr. 

Der Wert der weggeworfe-
nen Lebensmittelabfälle wird 
pro Kopf auf jährlich 200 Euro 
geschätzt. Bei einem Vier-Per-
sonen-Haushalt summiert sich 
der Betrag im Schnitt pro Jahr 
somit auf rund 800 Euro – 
nicht nur in Zeiten steigender 
Energiepreise eine Belastung 
für die Haushaltskasse. 

Auf den Landkreis Fürsten-
feldbruck sind dies hochge-
rechnet bis zu 40 Millionen 
Euro pro Jahr, die durch diese 
vermeidbare Verschwendung 
eingespart werden könnten. 

Diese „umsonst“ produzier-
ten Nahrungsmittel bedeuten 
zudem eine enorme Ressour-
cenvergeudung sowohl von 
Treibstoff, Strom, Ackerland 

Die Bundesrepublik Deutsch-
land hat sich dem Ziel der Ver-
einten Nationen angeschlos-
sen, die Lebensmittelver-
schwendung bis zum Jahr 
2030 zu halbieren. 

Aktuell werden in der Bun-
desrepublick Deutschland laut 
einer Studie des WWF (World 
Wide Fund for Nature), eine 
der größten und erfahrensten 
Naturschutzorganisationen 

Frauen Union 

Wir feiern  endlich wieder 
geladen sind Ilse Aigner, baye-
rische Landtagspräsidentin, so-
wie die deutsche Skirennläufe-
rin vom SV Germering, Lena 
Dürr. Schirmherrin ist unsere 
Bundestagsabgeordnete Katrin 
Staffler. 

Gerne informiere ich Sie über 
diese Veranstaltungen und wür-
de mich freuen Sie dort zu be-
grüßen. 

Sie erreichen mich unter: 
Barbara.Eichler@csu-groeben-
zell.de. Bleiben Sie gesund! 

Barbara Eichler 

Kommen Sie vorbei und kau-
fen Sie etwas „Schmuckes“ für 
sich oder einen lieben Men-
schen. Es wird auch noch einen 
Tisch für kostenloses Kinderma-
len geben. 

Die Kreis-Frauen Union Fürs-
tenfeldbruck hat sich mit dem 
Kreisverband Dachau zusam-
men geschlossen und wird am 
Freitag, 8. Juli, ab 17 Uhr im 
Gut Schloss Sulzemoos, 
Hirschbergstraße 10, 85254 
Sulzemoos, einen Sommer-
empfang geben. Als Gäste sind 

men mit Ihrem Mann Christian. 
Bei all den Hilfsaktionen für die 
Ukraine dürfen wir Afrika nicht 
vergessen. 

Gerade auf diesem Kontinent 
sind die Preiserhöhungen für 
den Lebensunterhalt eine echte 
Katastrophe. Unsere Einnah-
men werden wir daher zu 100 
Prozent an das Projekt KISS 
(Kinder-Schul-Speisung) geben, 
denn mit 50 Euro kann ein Kind 
in Togo ein ganzes Schuljahr 
mittags mit Essen versorgt wer-
den. 

der TOGO-Hilfe, auf dem Bür-
gerfest der Gemeinde am 9. 
und 10. Juli. 

Gegründet wurde dieser Ver-
ein von Margret Kopp zusam-

Nach fast zwei Jahren Stillstand 
sollen alle Feste wieder stattfin-
den. Das Oktoberfest in Mün-
chen wird schon fleißig vorbe-
reitet und Gröbenzell will das 
70jährige Bestehen gebührend 
feiern. Beginnend mit der „Mu-
siknacht“, „Gröbenzell ist 
bunt“, und dem „Bürgerfest“ 
des IVG. 

Auch wir haben uns ein paar 
öffentliche Auftritte vorgenom-
men. Beginnen werden wir mit 
einem Benefiz Verkauf, zusam-
men mit der CSU, zu Gunsten 

Barbara Eichler 
Frauen Union 

Aus dem Wirtschaftsleben 

Gute Kontakte zu den Gröbenzeller Unternehmen 
derungen der letzten zwei Jahre 
konfrontiert. „Digitalisierung hat 
extrem zugenommen, viele Vor-
gänge laufen heute über das Tele-
fon oder per E-Mail ab. Bei man-
chen Prozessen  mussten wir  uns 
stark umstellen, auf das neue 
Kundenverhalten reagieren, aber 
wir haben gemerkt, dass diese Art 
von Service ebenfalls gut funktio-
niert. Viele Unternehmer*innen 
oder Privatkund*innen halten in-
zwischen sogar lieber ein digita-
les Meeting mit mir ab“, so der In-
haber. Gemeinde 

dung getroffen zu haben.  Seit 
2016 wächst das Unternehmen 
von Markus Schwetlick kontinu-
ierlich. „Mittlerweile beschäfti-
gen wir vier Vertriebsassistenten 
und zwei Außendienstmitarbei-
ter*innen.  Das ist ein hoher Per-
sonalaufwand für ein Büro dieser 
Größe, jedoch gewährleisten  wir 
unseren  Kund*innen so den best-
möglichen Service und Betreu-
ung in jeder Situation“, erklärt der 
Unternehmer. 

Dabei war auch die Versiche-
rungsbranche mit den Herausfor-

BetriebsstättenwechselnachGrö-
benzell kam dennoch nicht von 
ungefähr: „Ich wohne seit meiner 
Jugend in Gröbenzell und bin 
hier dementsprechend verwur-
zelt. Ladenbüros in Prestigelagen 
sind, auch durch die Digitalisie-
rung, nicht mehr so gefragt wie 
früher, zumindest nicht in unserer 
Branche. Das hat unter anderem 
meine Entscheidung sich in Grö-
benzell niederzulassen mitbeein-
flusst“, so Markus Schwetlick. 

Damit scheint der eingetragene 
Kaufmann die richtige Entschei-

Im Rathaus wird viel Wert auf ei-
nen guten  Kontakt zu den Grö-
benzeller Unternehmen gelegt. 
Deshalb führt die Wirtschaftsför-
derung der Gemeinde seit 2016 
regelmäßig Betriebsbesuche 
durch, diesmal zu Gast beim 
Gröbenzeller Versicherungsbüro 
von Markus Schwetlick. 

Zum Ersten Januar 2016  eröff-
nete Markus Schwetlick sein Ver-
sicherungsbüro in Gröbenzell. 
Davor unterhielt er lang, mit ei-
nem Geschäftspartner,  ein Büro 
in der Münchner Innenstadt. Der 

Markus Schwetlick (r.) emp-
fängt Wirtschaftsförderer 
Raphael Morhard mit „offe-
ner Tür“. FOTO: GEMEINDE 

mailto:Barbara.Eichler@csu-groebenzell.de
mailto:info@ziel21.de


Gröbenzell:
Maistraße 14
82194 Gröbenzell
Telefon: 08142 - 57 04 63
Telefax: 08142 - 57 04 65
Emmering:
Hauptstraße 7
82275 Emmering
Telefon: 08141 - 4 48 84
Öffnungszeiten:
Mo.– Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr

14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 08:00 – 12:00 UhrIhr Blumenspezialist
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Die Freiwillige Feuerwehr Gröbenzell informiert 

Bericht zur Jahreshauptversammlung 

nerungsgeschenk  aus dem akti-
ven  Dienst verabschiedet. Meier 
hatte im März die Altersgrenze 
für den aktiven Dienst erreicht. 

FFW Gröbenzell 

vereins die Gröbenzeller Feuer-
wehr geprägt.  Für seine Ver-
dienste wurde er in der Versmm-
lung zum Ehren-Kommandan-
ten ernannt und mit einem Erin-

den  als Beisitzer. 
Konrad Meier war 49 Jahre 

aktive in der Feuerwehr und hat 
viele  Jahre als Kommandant und 
als Vorsitzender  des Feuerwehr-

Uckermann. Kreisbrandrat 
Christoph Gasteiger dankte der 
Gröbenzeller  Feuerwehr  auch 
für das Engagement im Bereich 
der Landkreisausbildung. 

Turnusmäßig standen nach 
vier Jahren die Neuwahlen des 
Vorstandgremiums an.  Maximi-
lian Drey ist neuer Vorsitzender, 
zu seinem  Stellvertreter wurde 
Tobias Duschl  gewählt. Maxi-
milian  Mathis ist Schriftführer. 
Als Kassier wurde Niclas  von 
Stößer und Andreas Pelka ge-
wählt. Katharina Hölzel ist neue 
Jugendvertreterin. Wolfgang 
Drey, Daniel Reber und Ralph 
Stegmeir wählten  die Anwesen-

Die Vorstandschaft der Freiwilligen Feuerwehr Gröbenzell mit Erstem Bürgermeister Martin 
Schäfer (l.) und Drittem Bürgermeister Gregor von Uckermann (r.) sowie Anja Metz (Lei-
tung Bürgerservice) FOTO: FFW 

Am 6. Mai fand  die Jahreshaupt-
versammlung bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr Gröbenzell statt. 
In seinem Bericht blickte Vorsit-
zender  Konrad Meier auf ein 
eher ruhiges Vereinsjahr zurück. 
Corona  ließ kaum  Vereinsaktivi-
täten zu und  so  war die Fahr-
zeugweihe  im  September die 
einzig  größere Veranstaltung im 
Jahr 2021. 

Über 30 Mitglieder wurden 
an diesem Abend für ihre lang-
jährige Mitgliedschaft geehrt 
und mehrere aktive Einsatzkräfte 
befördert. Das Grußwort seitens 
der Gemeinde sprach Dritter 
Bürgermeister Gregor von 

Wahl der Kommandanten 
men und  Alexander Weidacher mit  48  
Stimmen wieder gewählt.  Martin Schäfer 
bedankte sich in seiner Ansprache für die 
bisher geleistete Arbeit der Kommandan-
ten und  gratulierte zur  Wiederwahl. FFW

Kommandant  Christian Weirauch und 
stellvertretender Kommandant Alexan-
der  Weidacher stellten sich wieder für 
die  jeweiligen Ämter zur  Verfügung. 
Christian  Weirauch  wurde mit 46 Stim-

germeister Gregor von  Uckermann, die 
Leiterin des Bürgerservice der  Gemein-
deverwaltung Metz und Kreisbrandin-
spektor  Jörg Ramel waren ins Feuerwehr-
haus  gekommen. 

Am 2. Mai fanden  bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Gröbenzell die turnusmäßi-
gen Kommandantenwahlen  statt. 49 
wahlberechtigte Einsatzkräfte, Erster Bür-
germeister Martin Schäfer, Dritter Bür-

Eingeklemmtes Kind  befreit 
Anfang Mai klemmte sich eine Vierjährige beim Spielen das Knie 
in einer Astgabel ein. Die Erzieherinnen im Kindergarten konnte 
das Kinde nicht befreien und wählten den Notruf. In Absprache 
mit dem Notarzt konnte die Feuerwehr die Astgabel mit dem Ret-
tungsspreizer aufbiegen und das Kind befreien. Das Mädchen 
blieb unverletzt auch wenn ein paar Tränen in der misslichen 
Lage kullerten. Der Baum überstand den Eingriff unbeschadet. 

Text/Foto: Freiwillige  Feuerwehr

Neun Entenküken  gerettet 
die Entenmutter die Küken an 
einer geschützten Stelle in 
Empfang und die ganze Enten-
familie watschelte zum 
Schwimmen in den Gröben-
bach. 
Text/Foto: Freiwillige  Feuerwehr 

zum Gröbenbach gelangen. So 
wiederholte sich wie fast jedes 
Jahr das gleich Spektakel. Mit 
der Drehleiter gelangte die Feu-
erwehr aufs Dach, sammelte 
die Küken ein und brachte sie 
nach unten. Am Boden nahm 

Am Pfingstmontag riefen auf-
merksame Anwohner in der 
Kirchenstraße die Feuerwehr 
zur Hilfe. So sehr die Entenmut-
ter auch schnatterte, ihre neun 
kleinen Küken konnten nicht 
vom Dach einer Bankfiliale 

Einsatzreiche Tage 
den Räumen einer Praxis besei-
tigen. Ein technischer Defekt 
hatte zu dem Wasseraustritt ge-
führt, bei dem dann noch zwei 
Geschäfte im Erdgeschoss in 
Mitleidenschaft gezogen wur-
den. Die währenddessen zu ei-
ner angeblichen Rauchent-
wicklung nach Puchheim alar-
mierte Besatzung der Drehleiter 
verblieb wegen der Lage vor 
Ort in Bereitschaft. Dass inner-
halb von vier Tagen vierzehn 
Einsätze zu verzeichnen sind, 
ist eher Zufall als die Regel und 
glücklicherweise gab es keine 
Verletzten. FFW Gröbenzell 

Schließlich kamen noch zwei 
weitere Einsätze dazu. Eine Tü-
re musste nach einem Polizei-
einsatz verschalt werden. Zu-
dem beseitigten 15 Einsatzkräf-
te an einem Ort zwei Bäume, 
die beim Wind in der Nacht 
umfielen. Schließlich löste sich 
die Brandmeldeanlage im Bür-
gerhaus auf Grund der böswilli-
gen Betätigung eines Druck-
knopfmelders aus, so dass die 
20 angerückten Einsatzkräfte 
schnell abrücken konnten. 

An einem Vormittag musste 
die Feuerwehr zwei Stunden 
lang einen Wasserschaden in 

Zwei sturmbedingte Einsätze 
waren im April zu verzeichnen. 
Die abgebrochenen Äste wur-
den durch die Besatzung eines 
Löschfahrzeuges schnell besei-
tigt. Geplant war außerdem die 
Unterstützung der Freiwilligen 
Feuerwehr Puchheim Bahnhof 
bei Absperrmaßnahmen im 
Rahmen einer Schülerdemons-
tration am 8. April. 

Währenddessen alarmierte 
die ILS zu einem defekten Müll-
wagen in die Augsburger Stra-
ße. Dort mussten nach einem 
Defekt mehrere Liter Hydrau-
liköl aufgenommen werden. 
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Neues vom Oekumenischen Sozialdienst 

Auf Initiative des Betreuungs-
büros fand im Betreuten Woh-
nen am Gröbenbach im April 
2022, in Zusammenarbeit mit 
dem Impfzentrum Fürstenfeld-
bruck die 4. Corona Impfung 
statt. Text/Fotos: 

Oekumenischer Sozialdienst 

den soziale Projekte vor Ort, 
zum Beispiel warmes Mittages-
sen für bedürftige Bürger*innen 
unterstützt. Im Angebot sind 
u.a. neuwertige Markenklei-
dung und Schuhe für Damen, 
Herren und Kinder. Infos unter 
www.oeksd-groebenzell.de 

mit älteren Menschen auch im 
Alter körperlich fit zu bleiben.“ 

Unter dem Motto: „Gutes 
kaufen –  Gutes tun“ haben Sie 
die Möglichkeit beim Sozial-
dienst-Bazar unter anderem 
hochwertige Kleidung zu kau-
fen. Mit den Einnahmen wer-

die gespendeten Trainingsgerä-
te der AOK Direktion Mün-
chen“, sagt Vorstand Christian 
Wrba. „Diese stellen eine we-
sentliche Bereicherung für das 
Angebot an Sport- und Gesund-
heitskursen unserer Begeg-
nungsstätte dar und helfen so-

Die Sparkasse Fürstenfeldbruck 
hat dem Sozialdienst den Ein-
stieg in die E-Mobilität durch 
die Spende eines Opel Corsa E 
ermöglicht. Das Fahrzeug im 
Wert von rund 30 000 Euro 
wurde aus dem Reinertrag des 
PS-Sparen der Sparkasse Fürs-
tenfeldbruck finanziert. Der So-
zialdienst bedankt sich recht 
herzlich für die großzügige Zu-
wendung und die damit ver-
bundene Entlastung der Um-
welt. 

Wer einen Sportkurs beim 
Sozialdienst besucht, kann sich 
über neues Kursmaterial freuen. 
AOK Direktor Maximilian Ge-
org hat dem Vorstand eine Aus-
wahl an Trainingsgeräten wie 
Pilatesmatten und -rollen über-
reicht. „Wir sind dankbar für 

Mehr E-Mobilität gibt es durch eine Fahrzeugspende und mehr Beweglichkeit durch neues Kursmaterial. FOTOS: SOZIALDIENST 

Neuwahlen im VdK  Gröbenzell 
noch einige kleine Ausflüge ge-
plant, zum Beispiel am 8. Okto-
ber nach Augsburg zur Fugge-
rei, die dieses Jahr 500 Jahre so-
zialen Wohnungsbau feiert. Al-
le Jubilare des VdK Gröbenzell, 
die in den vergangenen 2  Jah-
ren nicht geehrt werden konn-
ten, erhalten bei einer kleinen 
Feier ihr wohlverdientes Dan-
keschön. Auch eine Weih-
nachtsfeier soll es in diesem 
Jahr wieder geben. 

Alle Angebote des VdK fin-
den Sie in unseren Schaukästen 
am Bahnhof und in der Frie-
densstraße sowie ganz aktuell 
immer auf unserer Homepage 
www.vdk.de/ov-groebenzell. 

Sonja Scherzinger /Foto: VdK 

Leider musste sich der Orts-
verband auch völlig überra-
schend von seinem langjähri-
gen Vorsitzenden Josef Dittrich 
verabschieden, der am 23. 
April verstarb. Sein Wissen und 
sein Netzwerk fehlen nun, und 
nicht nur der VdK vermisst ihn 
sehr. 

Am 1. Mai stellte sich der 
neue Vorstand an einem Stand 
den Gröbenzeller und Gröben-
zellerinnen für Informationen 
und Gespräche vor. Auch am 
Bürgerfest des IVG werden Sie 
uns finden. Das Stammtisch-
Café findet nun regelmäßig 
wieder an jedem ersten Don-
nerstag im Monat im Café Grö-
benbach statt. 

Außerdem sind für 2022 

nach wieder aufgenommen. 
Der neue Vorstand besteht aber 
hauptsächlich aus noch neuen 
Mitgliedern und muss sich 
langsam in das Tagesgeschäft 
einarbeiten.

lare des Ortsverbands (alle drei 
nicht im Bild). 

Die Aktivitäten und Aufga-
ben, die im Ortsverband vor 
der Coronapandemie stattfan-
den werden nun nach und 

Der Gröbenzeller Ortsverband 
des VdK hat am 9. April 2022 
einen neuen Vorstand gewählt. 
Reiner Berthold (im Bild hinten, 
2. v.r.) leitet künftig den Orts-
verband, Sonja Scherzinger 
und Jochen Bückle (vorne) sind 
die beiden Stellvertreter. Zur 
Schriftführerin wurde Elisabeth 
Mainz (hinten r.), zur Kassiere-
rin Sabine Veselinovic (nicht im 
Bild) gewählt. Vertreterin für 
Frauen ist Ilona Rick (hinten li.). 

Um die Ausflüge und Reisen 
kümmert sich künftig Reinhard 
Steidle (hinten li). Als Beisitze-
rin für Pressearbeit stellte sich 
Corinna Eichberger-Renneisen 
zur Verfügung, Maria Magdale-
na Siegesmund und Erika Ren-
ner betreuen weiterhin die Jubi-

Interessenverein feiert Jubiläum nach 
Gutschein für eine Maß Bier 
und Essen auf dem Bürgerfest in 
Gröbenzell, das am 9. und 10. 
Juli auf dem Rathausplatz statt-
findet. Anna Urban

der Vorstandschaft und Ehrung 
langjähriger Mitglieder abge-
halten. Als erste Vorsitzende 
wurde Marina Kinzel und als 
zweitre Vorsitzende Annalena 

Die Mitglieder wurden zu 
Beginn der Veranstaltung mit 
Häppchen und Getränken dazu 
eingeladen auf den IVG anzu-
stoßen. Anschließend wurde 
die Jahreshauptversammlung 
unter anderem mit Neuwahl 

Am 9. Juni fand im Bürgerhaus 
Gröbenzell die Jahreshauptver-
sammlung des Interessenverein 
Gröbenzell (IVG) statt. Der IVG 
feierte zu dieser Gelegenheit 
sein 110-jähriges Jubiläum von 
2020 nach. 

Jubilären und Vorstandschaft: Anton Obermeier (40 Jahre 2020), Ursula Spulak (30 Jahre 
2020), Elisabeth Kammerl (2022 50 Jahre), Marina Kinzel (1. Vorsitzende), Angelika Hein-
kelein-Reithmayr (20 Jahre 2020), Robert Schweyer (30 Jahre 2021), Werner Zinnhobler (30 
Jahre 2020) und Annalena Berger (2. Vorsitzende). FOTO: INTERESSENVEREIN GRÖBENZELL 

Berger, die beide die Vorstand-
schaft seit 2018 anführen, er-
neut gewählt. Die geehrten Mit-
glieder erhielten neben einer 
Urkunde und Ehrennadel einen 

http://www.vdk.de/ov-groebenzell
http://www.oeksd-groebenzell.de
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derer Bücher bitten wir, sich 
den Termin vorzumerken. Der 
Erlös kommt regionalen und 
überregionalen sozialen Pro-
jekten zu Gute. Infos siehe 
www.groebenzell-buecher-
flohmarkt.de Carmen Winkler

ein vielfältiges Angebot an Bü-
chern, CD´s, DVD´s und Spie-
len freuen, das zwar etwas 
kleiner ist als gewohnt, aber 
das Sie bestimmt begeistern 
wird. Alle Bücherwürmer, Le-
seratten und Freunde beson-

Bad Kohlgrub, Information: 
Anne Akkam (Telefon 08142/ 
52732) und Margret Riedel 
(Telefon 08142/9194), Treff-
punkt: 8.45 Uhr S-Bahn., 

Andere Termine 
07.07.2022 um 20 Uhr: 

Ökumenische Reihe: Was wir 
glauben –  eine Schatzsuche: 
„Kirche als Gemeinschaft der 
Glaubenden“. Referent: Man-
fred Kurth, Regionalbeauftrag-
ter Süd, Mission EineWelt. 
Evangelisches Gemeindehaus, 
Eintritt: 5  Euro. 

Angefangen hat es mit dem 
Apostel Paulus. Er war der ers-
te, der den Glauben an Jesus 
Christus exportierte. Unzähli-
ge Missionarinnen und Missio-
nare haben bis heute dafür ge-
sorgt, dass er längst zu allen 

Der Evangelische Senioren-
treff lädt am 4. Juli um 14.30 
Uhr zu dem Vortrag in Bildern 
und Geschichten: „Große 
Frauen der Kunst“ mit der Re-
ferentin Pamela Peyser-Kreis 
in das evang. Gemeindehaus 
ein. Der Unkostenbeitrag be-
trägt 2  Euro. 

Der Evangelische Senioren-
treff lädt am 8. August um 
14.30 Uhr zu dem Vortrag: 
„Kiew –  Geschichte der Evan-
gelischen Kirche in einer Wie-
ge des Christentums von Euro-
pa“ mit Helmut Ruhwands in 
das evangelische Gemeinde-
haus ein. Der Unkostenbeitrag 
beträgt 2  Euro. 

Termine Senioren-
Wandergruppe 
15.07.2022: Wanderung bei 

Enden der Welt vorgedrungen 
ist. Die Kirche schläft nie und 
die Gebete zu Gott wandern 
mit der Sonne um die Erde, 
wie wir mit dem schönen 
Abendlied „Der Tag, mein 
Gott, ist nun vergangen“ sin-
gen. Gott will zum Menschen 
kommen und er begegnet uns 
so, dass wir ihn auch verste-
hen können. Unser Glaube ist 
deshalb genauso unterschied-
lich wie wir Menschen. Und 
bei Begegnungen taucht im-
mer wieder die Frage auf: 
Glauben wir tatsächlich an 
den selben Gott? 

Gröbenzell Sommer-Bü-
cherflohmarkt: 30.07.2022 
von 10 bis 19 Uhr und 
31.07.2022 von 10 bis 18 Uhr 
in der Wildmooshalle Grö-
benzell. Sie können sich auf 

Termine von  Vorträgen und Wanderungen 
Evangelischer Seniorentreff 

Sommerprogramm abwechslungsreich 
re Informationen der Website 
des Oekumenischen Sozial-
dienst Gröbenzell e.V.: https:// 
www.oeksd-groebenzell.de/fa -
milienstutzpunkt.html. Hier 
finden Sie die Flyer zu den Pro-
grammen des Familienstütz-
punkt mit allen Angaben. Au-
ßerdem ist das Programm und 
Informationen auch auf der Sei-
te https://familienleben-ffb.de 
zu finden. Auf dieser Seite gibt 
es viel Wissenswertes für Fami-
lien. Nachschauen lohnt sich 
auf jeden Fall! 

Und bei allen anderen Fra-
gen bezüglich Familie besu-
chen Sie mich gerne zu meinen 
Bürozeiten. Ursula Eichinger 

Idee ist, neue Leute und Grö-
benzell besser kennenzuler-
nen. 

Gerne dürfen Fragen und Ide-
en mitgebracht werden. Für un-
sere Neuen Gröbenzeller*in-
nen bestimmt ein guter Treff-
punkt, um leichter anzukom-
men, sowie für Familien, die 
Anschluss suchen, ist dies eine 
gute Möglichkeit sich zu ver-
netzen. 

Bei „Familien mittendrin“ 
wird Frau Kellermann an sechs 
Terminen und fünf Orten in 
und um Gröbenzell die aller-
nächste Umgebung mit allen 
Sinnen erlebbar machen. 

Bitte entnehmen Sie genaue-

Neben dem „Fridays in Nature“ 
gibt es seit Juni auch den „Treff 
am Mittwoch“, „Familien mit-
tendrin“ und „stART mobil“ 
wird auch wieder gestARTet. 
Der „Mittwochstreff“ wird au-
ßerhalb der Ferien jeden zwei-
ten Mittwoch im Wintergarten 
des Oekumenischen Sozial-
dienst von 11 bis 13 Uhr statt-
finden. Alle Mütter, Väter und/ 
oder Großeltern mit Kindern 
und Enkelkindern jeder Natio-
nalität sind herzlich willkom-
men. 

Petra Kellermann und Kultur-
dolmetscher*innen werden an 
den Vormittagen unterschiedli-
che Programme anbieten. Die 

Familienstützpunkt 

Flohmarkt  für Ukraine-Hilfe 
Am 14. Mai  fand der Frühlings-
flohmarkt des Interessenverein 
Gröbenzell  (IVG) auf dem Frei-
gelände des Freizeitheims Grö-
benzell zugunsten „Brucker hel-
fen der Ukraine“ statt.  Zahlrei-
che Verkaufsstände sorgten ab 
Mittag  für ein  vielfältiges Ange-
bot und Lust  zum Handeln. Bei 
sommerlichem Wetter konnten 
die Besucher*innen  viele 
Schnäppchen machen und  die 
Seele baumeln lassen. Für das 
leibliche  Wohl sorgte der IVG 
unter anderem mit selbstgeba-
ckenem  Kuchen und Geträn-
ken. Der IVG  bedankt sich für 
die große Spendenbereitschaft 
der Besucher*innen und freut 

Lust zum Handeln und Freude am Helfen. FOTO: IVG 

Höhe  von 1677,66 Euro an 
„Brucker helfen der Ukraine“  zu  
spenden. Anna Urban 

sich  den Erlös  des Flohmarkts, 
bestehend aus Standgebühren 
und Verkaufseinnahmen, in 

Neues  vom Seniorenbeirat 
Aufgrund von Corona konnte 
erst am 13. Oktober 2021 bei 
der Seniorenbürgerversamm-
lung der Seniorenbeirat der 
Gemeinde Gröbenzell für die 
nächsten drei Jahre gewählt 
werden. 

Bei der konstituierenden Sit-
zung am 30. März 2022 fand 
die Neuwahl des Vorstandes 
statt. 

Wie schon seit vielen Jahren 
zur guten Tradition geworden, 
lädt der Seniorenbeirat Grö-
benzell wieder jeweils am ers-
ten und dritten Mittwoch eines 
Monats zu einer Wanderung 
in der näheren Umgebung ein. 

Auch der Stammtisch findet 
wieder wie gewohnt am 3. 
Montag eines Monats in dem 

Lokal Vinocchio –  Pinocchio, 
Puchheimer Straße 10 in Grö-
benzell ab 17.30 Uhr statt. 
Der Aushang zu den Veran-
staltungen ist in den Schaukäs-
ten bei der S-Bahn und am 
Friedhof zu finden. 

Des Weiteren wird auf den 
Vortrag der Polizei über Tele-
fonkriminalität hingewiesen, 
der am 22. Juli um 15 Uhr im 
großen Bürgersaal der Ge-
meinde stattfindet. 

Bei Fragen zu der Tätigkeit 
des Seniorenbeirats oder für 
Anregungen kann gerne auch 
eine Nachricht per Mail an die 
E-Mailadresse seniorenbei-
rat@groebenze.net geschrie-
ben werden. 

Waldenburg-Limpächer 

Der Seniorenbeirat der Gemeinde Gröbenzell setzt sich wie 
folgt zusammen: (erste Reihe von links): Judith Reichel, 
Eleonore Köhler, Ursula Bauer (Seniorenreferentin im Ge-
meinderat); (zweite Reihe von links):: Bernd Reich, Reinhard 
Steidle, Henriette v. Waldenburg-Limpächer (1. Vorsitzende 
des Seniorenbeirats) Georg Walz, Harald Hengesbach (2. 
Vorsitzende des Seniorenbeirats), Fred Heidegger sowie 
Herbert Kuhn. FOTO: SENIORENBEIRAT 

https://www.oeksd-groebenzell.de/familienstutzpunkt.html
https://familienleben-ffb.de
http://www.groebenzell-buecher-flohmarkt.de
mailto:seniorenbeirat@groebenze.net
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„Was ist Giraffe? Und warum 
sind die Tiere verschwunden, 
die es mal gab?“ 

Weiter geht es schließlich am 
24. August 20 Uhr mit dem 
Film „Der laute Frühling“, ei-
nem Dokumentarfilm über die 
Ursachen und Konsequenzen 
des menschengemachten Kli-
mawandels. 

Hier wird die Regisseurin Jo-
hanna Schellhagen persönlich 
zu einem Filmgespräch anwe-
send sein. Zuber 

Wenders als Prof. Dr. Mojib 
und Latif als Markus Imhoof 
„Everything will change“ er-
zählt vom abenteuerlichen Ro-
ad-Trip dreier Freunde, Ben, Fi-
ni und Cherry, die im Jahr 2054 
eine sterile, betonierte Welt be-
wohnen. 

Als sie erfahren, dass ihr Pla-
net einst von reicher, bunter 
Schönheit geprägt war, machen 
sie sich auf eine Reise, um Ant-
worten auf ihre immer größer 
werdenden Fragen zu suchen: 

Seit mehr als sieben Jahren 
zeigt der Bund Naturschutz 
Gröbenzell gemeinsam mit den 
Gröbenlichtspielen erfolgreich 
Filme aus dem Genre Natur-
und Klimaschutz. 

Im Juli und August gibt es 
hier eine Fortsetzung: Start ist 
am 17. Juli 11 Uhr mit dem 
Film „Everything will change“. 
Dieser wird noch einmal am 3. 
August um 20 Uhr gezeigt. Es 
ist eine bittere Zukunftsvision 
von Marten Persiel, mit Wim 

BN: Erfolgreiche Filmreihe 

Zeltlager mit  den Pfadfindern 
Avocado-Wraps bis zu Kas-
pressknödel und exquisiten 
Rührei zum Frühstück war alles 
dabei. 

Nach dem bis jetzt legen-
därsten Lager der 2000er, freu-
en sich schon alle auf das zwei-
wöchige Sommerlager in den 
großen Ferien, welches ins 
wunderschöne Brexbachtal ge-
hen soll. Felix Frischeisen 

hegelegenen Wald gespielt, bei 
dem Schwarzhändlerteams ge-
gen Polizeitrupps antraten. 

Der letzte Abend wurde mit 
Chai, dem typischen Pfadfin-
dertee ausgeklungen, bevor am 
Pfingstmontag wieder die Ruck-
säcke gepackt wurden. Kulina-
rische Kost wurde das ganze 
Lager über durch das begnade-
te Küchenteam geboten: von 

Programm. Bei dieser mussten 
sich die konkurrierenden 
Teams bei Ritterspielen, 
menschlichen Pyramiden, ei-
ner Talentshow und anderen 
sportlich sowie kreativen Chal-
lenges behaupten. 

Am Tag darauf stieg die „Kri-
minalitätsrate“ unter den Teil-
nehmern enorm, denn es wur-
de ein Schmugglerspiel im na-

gen, durch Corona bedingten 
Pause das erste Zeltlager mit 
den Pfadfindern. Am ersten 
Abend wurde zunächst für tro-
ckene Schlafplätze gesorgt. 

Anschließend ging es ans 
warme Lagerfeuer, wo lange 
vergessene Lieder mit Gitarre 
als Begleitung gesungen wur-
den. Am nächsten Tag stand ei-
ne Lagerolympiade auf dem 

Am 3. Juni war es nach drei Jah-
ren des verzweifelten Wartens 
endlich wieder soweit. 68 
abenteuerlustige Pfadfinder aus 
Gröbenzell konnten über das 
verlängerte Pfingstwochenende 
die Heringe in die Wiese des 
Zeltplatzes Ostenbergs in Wal-
ting schlagen. 

Für die jüngsten Teilneh-
mer*innen war es nach der lan-

Der Sommer der vhs Gröbenzell 
ukrainische  Flüchtlinge weiter. 
Derzeit lernen  über 80 Flücht-
linge aus der Ukraine an der vhs 
Gröbenzell  die deutsche Spra-
che. 

Diese Kurse  sind dank der 
Unterstützung der Bürgerstif-
tung  für den Landkreis Fürsten-
feldbruck sowie der Kom-
mEnergie GmbH und der Stif-
tung  Helden  ermöglicht  wor-
den. Zudem  gilt der Dank den 
zahlreichen privaten Spendern, 
die neben den Deutschkursen 
auch weitere  Kurse,  die sich an 
Kinder wenden, umgesetzt  wer-
den konnten. 

Mit den Spendengeldern  kön-
nen Dozentenhonorare, Bücher 
und weitere  Kursmaterialien  fi-
nanziert werden. 

Julia Engelmann/Foto:  vhs 

Starnberger See und an der 
Wörnitz echte Abenteuer erlebt 
werden. 

Dies sind nur  einige  der som-
merlichen  Veranstaltungen in 
den Monaten  Juli und August, 
die auf der Homepage 
www.vhs-groebenzell.de  buch-
bar sind. 

Auch  in  den Sommermona-
ten laufen  die Deutschkurse  für 

Das Sommersemester ist in vol-
lem Gange und bis  Mitte August 
sind  noch zahlreiche Veranstal-
tungen im Programm. 

So können  für den Urlaub 
noch die Sprachen Italienisch 
und Spanisch eingeübt, ein  Tiny 
House besucht, die Spuren  der 
Lochhausener Ziegelei und ita-
lienische Spuren in München 
entdeckt und in Camps  am  

Schafe, Vögel und Co.  –  die Jugendgruppen des BN 
war im Mai wieder im Wäld-
chen hinter der Gröbenbach-
schule unterwegs –  das kleine 
Areal bietet viele Möglichkei-
ten die Natur zu erkunden. 

Bei Interesse zu unseren 
Gruppen melden Sie sich gerne 
bei uns: Manuela Zapf 
(Zapf@bundnaturschutz-groe-
benzell.de) und Larissa Holmer 
(Larissa.holmer@gmx.de) 

Larissa Holmer 

Ein kleines Highlight waren 
auch die Feuersalamander, die 
bei Herrn Wendel leben. In den 
eineinhalb Stunden in denen 
wir bei Herrn Wendel waren, 
erreichten ihn ständig Anrufe 
wegen diversen verletzten/be-
dürftigen Vögeln, was den Kin-
dern verdeutlichte was für ei-
nen wichtigen Beitrag er hier 
für den Naturschutz vor Ort 
leistet. Unsere dritte Gruppe 

chen zu pflegen und ist ein 
wichtiger Beitrag zum Erhalt 
der Biodiversität. 

Beim nächsten Treffen be-
suchten wir –  wie jedes Jahr im 
Juni –  Herrn Wendel und seine 
Vögel am Olchinger See. Auch 
hier durften die Kinder kleine 
Amseljunge mit einer Pinzette 
Drohnen füttern und konnten 
Herrn Wendel alle Fragen rund 
um Vögel jeglicher Art stellen. 

Landschaftspflege betreiben. 
Ein paar der Schafe dürfen ihren 
Lebensabend bei ihnen verbrin-
gen und wurden vor den vor-
zeitigen Schlachten gerettet. 
Die Kinder durften die Schafe 
füttern und streicheln und 
konnten alle Fragen zu den Tie-
ren an Celina loswerden. Die 
Landschaftspflege mit Schafen 
und Ziegen zählt zu einer sehr 
wertvollen Art und Weise Flä-

Nachdem die drei Kindergrup-
pen des JBN (jugendorganisati-
on des BUND Naturschutz) im 
April fleißig den Pflanzlgarten 
gepflegt, gejähtet und bepflanzt 
haben, machten wir im Mai 
zwei verschiedene Ausflüge. So 
besuchten wir Celina Stöhr und 
deren Schafe. Celina hält mit 
ihrem Freund Moritz Seelinger 
am Rande von Puchheim ca. 
20 Schafe, mit denen sie auch 

http://www.vhs-groebenzell.de
mailto:Larissa.holmer@gmx.de
mailto:Zapf@bundnaturschutz-groebenzell.de
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Gröbenzeller Familienlauf  war ein voller Erfolg 

in diesem Jahr auch ukrainische 
Flüchtlingskinder und -jugendli-
che, die hier gestrandet sind. 
Unter der Leitung von Philippe 
Raths, Kuratoriumsvorsitzender 
der Jugendsozialstiftung, halfen 
ca. 50 ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer den Lauf zu or-
ganisieren und reibungslos statt-
finden  zu  lassen. Katja Raths 

Die großzügige Unterstüt-
zung von 65 Sponsoren sowie 
die eingenommenen Startge-
bühren  kommen über den 1.SC 
Gröbenzell  der Jugendsozialstif-
tung  der Familie Dr. Rieder  zu-
gute. Damit werden  nicht nur 
Kinder und Jugendliche in so-
zialer Not im Landkreis  Fürsten-
feldbruck unterstützt, sondern 

Endspurt animiert. 
Unter den Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern –  die jüngste 
gerade mal vier Jahre  als, der äl-
teste würdige 80 –  starteten 
auch viele Menschen mit Be-
hinderung, die Läufe  in  den 
Streckenlängen 1  km, 3  km, 6,7 
km oder 10 km wählen konn-
ten.  Und auch einige Walkerin-
nen  und Walker konnten Stre-
cken ihrer  Wahl  absolvieren. 

Trotz der hohen Temperatur 
kamen alle unversehrt ins Ziel. 
Der schnellste Mann der 10 km-
Strecke, Philip Wieland vom 
Team „Allianz“, nach 35 Minu-
ten und 35 Sekunden, die 
schnellste  Frau,  Mathilda Stock-
haus vom SV Esting, schaffte die 
10 km in 42 Minuten und 27 Se-
kunden. Beim Kinderlauf  waren 
Iyoram Beraki, Magnus Wecker 
und Noah Schubert  die stolzen 
Gewinner. 

lassen oder kleine Gewinne 
beim Glücksrad ergattern. 

Nach der Begrüßung durch 
Dr. Bernd Rieder,  Stiftungsgrün-
der der Jugendsozialstiftung  der 
Familie Dr. Rieder, sorgte Aero-
bic-Trainerin und WarmUp-
Coach  Athena Lang  für ein 
schwungvolles Gymnastikpro-
gramm, so dass die 218  Läufe-
rinnen und Läufer gut aufge-
wärmt unter  einem  Ukraine-
Banner mit Friedenstaube Auf-
stellung für den Hauptlauf neh-
men  konnten  und den Platz ge-
mäß  dem Motto  „Solidarität mit 
der Ukraine“  in  ein  gelb-blaues 
Meer tauchten, den Farben der 
diesjährigen Trikots. 

Nach dem Startschuss wur-
den sie von der Faschingsgarde 
Perchalla angefeuert  und kurz 
vor dem Ziel  von der Percussi-
on-Band „Drumadama“ mit 
heißen  Samba-Rhythmen zum 

„War  wieder herrlich!“ schrieb 
ein Teilnehmer  in  das Gäste-
buch des Gröbenzeller Famili-
enlaufs, der am 22. Mai  bei 
blauem Himmel  und strahlen-
dem Sonnenschein zum 13. 
Mal stattfand  und seit 2019 zum 
ersten Mal wieder  ohne Coro-
na-Einschränkungen. 

Entsprechend fröhlich und 
ausgelassen  war die Stimmung 
bei allen Läuferinnen und Läu-
fern, insbesondere bei den über 
100 Kindern,  die nicht nur mit 
großer Begeisterung  ihren  1  km-
Kinderlauf  rund um den Weiher 
im Gröbenzeller  Bürgerpark ab-
solvierten, sondern  auch viel 
Spaß an dem vielseitigen Rah-
menprogramm hatten.  Sie 
konnten auf einer Hüpfburg he-
rumturnen, sich von Mitarbeite-
rinnen  des Kindergartens 
„Wichtelhaus“ das Gesicht in 
kleine Kunstwerke  verwandeln 

Der temperamentvolle Start zum Familienlauf. FOTO: RATHS 

Bestes Wetter zum Volksradeln 
gewinnen gab. Mit Spannung 
wurde der erste Platz erwartet, 
ein hochwertiges Fahrrad. Aber 
auch die anderen Preise erfreu-
ten die Teilnehmenden, viele 
Gutscheine von Gröbenzeller 
Restaurants und Firmen sowie 
Sachpreise. 

Darüber hinaus konnten bei 
der Veranstaltung 210 Euro für 
„Brucker helfen der Ukraine“ 
gesammelt werden. Der Inte-
ressenverein dankt allen Spon-
soren und Teilnehmenden für 
das erfolgreiche Volksradeln 
2022. Anna Urban 

lometer Strecke über Bergkir-
chen, Deutenhausen und Ol-
ching zurück zum Ziel fahren. 
Bei herrlichstem Radelwetter 
fanden sich anschließend die 
zahlreichen Teilnehmenden 
zur Tombola in der Rathaus-
straße ein. Für das leibliche 
Wohl sorgte auch dieses Jahr 
die Alte Schule mit Speisen so-
wie kühlen Getränken bei Bier-
gartenatmosphäre. 

Pünktlich um 13.30 Uhr star-
tete die Tombola, bei der es 
auch dieses Jahr zahlreiche 
Gutscheine und Sachpreise zu 

Am 22. Mai wurde um neun 
Uhr die Volksradelstrecke von 
der 1. Vorsitzenden des Interes-
senvereins Gröbenzell, Marina 
Kinzel, eröffnet. Bis elf Uhr star-
teten 227 Radler Richtung Feld-
geding. 

Dort gab es die erste Kontroll-
station mit kostenlosen Geträn-
ken und einen Stempel für die 
später stattfindende Tombola. 
Nun konnten sich die Radler 
entscheiden, ob sie die 20 Kilo-
meter-Strecke über Geiselbul-
lach und Olching nach Grö-
benzell zurück oder die 30 Ki- Das Fahrrad war als erster Preis heiß begehrt. FOTO: IGV 

Großes  Fest „25  Jahre Historischer Verein  Gröbenzell“ 
über die Tätigkeit des Histori-
schen Vereins informiert.  Wer an 
diesem  Tag Mitglied wird, kann 
attraktive  Preise gewinnen. Jeder 
ist bei uns  willkommen! 
Sven Deppisach/Foto: Gröbenhüter 

Kunst (1881-1948)“. 
Ein reichhaltiges Kinderpro-

gramm unterhält darüber hinaus 
unsere kleinen  Geschichtsfreun-
de. Besuchen Sie außerdem un-
seren interessanten Stand, der 

buntes Programm für die gesamte 
Familie. Seien Sie mit dabei, 
wenn Bürgermeister Martin Schä-
fer das erste Fass anzapft! Zahlrei-
che Schmankerl zu verlockenden 
Preisen warten auf Sie.  Für das 
leibliche Wohl wird also gesorgt. 
Mit ihrer zünftigen Blasmusik 
sorgt die Stadtkapelle Dachau für 
eineguteStimmung.Weiteremu-
sikalische und künstlerische Ein-
lagen können Sie ebenfalls erle-
ben. 

Bei dieser Gelegenheit präsen-
tieren die  „Gröbenhüter“ auch 
Schlaglichter aus der Vereins-
und Ortsgeschichte. So gibt es 
unter anderem Vorträge und Le-
sungen. Gleichzeitig feiert das 
Heimat- und Torfmuseum Grö-
benzell seine große Neueröff-
nung mit der 40. Sonderausstel-
lung „Ein  Suchender malt seine 
Heimat.  Albert Meyer und seine 

vor seinemGeburtstagbegeht der 
Verein am Sonntag, 17. Juli 2022, 
ab 11 Uhr die Jubiläumsfeier, zu 
der alle Menschen aus Gröben-
zell und darüber hinaus ganz 
herzlich eingeladen sind. 

Auf dem Rathausplatz und im 
Saal des Bürgerhauses gibt es ein 

Seit dem 21. Juli 1997 kümmert 
sich der „Historische Verein Grö-
benzell e. V. –  Die Gröbenhüter“ 
um die Geschichte und Kultur 
unserer Gemeinde. Dieses Enga-
gement ist Grund genug, sein  25-
jähriges Bestehen mit einem gro-
ßen Fest zu feiern. Unmittelbar 
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Grün-Weiß Gröbenzell gründet Inklusionsmannschaft 
Verein. Bei der Teilhabe behin-
derter Fußballer sei Deutsch-
land noch Entwicklungsland, 
findet Lill. 

Der 44-jährige Gröbenzeller 
hat selbst zwei Söhne, wovon 
einer unter dem Asperger-Syn-
drom leidet. Auf der Seite des 
Bayerischen Fußballverbands 
sind gerade einmal 30 Inklusi-
onsmannschaften im gesamten 
Freistaat aufgeführt. Künftig ist 
es eine mehr –  in  Gröbenzell. 

Tobias Lill

Mobilnummer 0176-23211870 
melden oder einfach sonntags 
beim Training vorbeischauen. 
Für Grün-Weiß-Jugendleiter 
Michael Schweyer passt eine 
Inklusionsmannschaft ideal zur 
Philosophie des Vereins: „Ganz 
egal, wie gut jemand spielt, soll 
er die Möglichkeit zum Kicken 
haben“. 

„Wir wollen helfen, Barrieren 
abzubauen“, freut sich Grün-
Weiß-Chef Claus Knobloch 
über den Zuwachs für seinen 

den Trainer. In der Mannschaft 
spielen Kinder im Alter von 
sechs bis zehn Jahren. „Manche 
haben eine Schwerbehinde-
rung, anderen behagt einfach 
der in vielen regulären Mann-
schaften mitunter hohe Leis-
tungs- und Termindruck nicht“, 
so der Coach. Auch ein ukraini-
scher Flüchtlingsjunge ist Teil 
des Teams. 

Buben und Mädchen, die 
Spaß am Fußball haben, kön-
nen sich gerne bei Lill unter der 

„Fußball für alle“ –  unter die-
sem Motto hat der FC Grün-
Weiß Gröbenzell Anfang April 
eine Inklusionsmannschaft ge-
gründet. Seither trainieren auf 
der Gröbenzeller Wildmoos-
sportanlage (Wildmoosstraße 
36) sonntags von 16 bis 17.30 
Uhr Kinder mit Behinderung 
gemeinsam mit Kids ohne 
Handycap. 

„Bei uns ist jedes Mädchen 
und jeder Junge willkommen“, 
sagt Tobias Lill, einer der bei-

Saisonvorbereitung beim TC Weiß-Blau 
die Mitglieder zur Verfügung. 

In der Zeit vom 22. bis zum 
24. Juli 2022 finden auf der 
Anlage des TC Weiß-Blau die 
Gröbenzell Open statt. Auch 
Zuschauer*innen sind an die-
sen Tagen herzlich willkom-
men. Rosi Heilmanseder 

Sehr erfreut ist der TC deshalb 
darüber, dass er mit dem Trai-
nerteam Frank Pokorny, Phi-
lippe May und Timo Schwarz 
den Mitgliedern neue Trainer 
bereitstellen kann. 

Auch Nico Voigt steht als C-
Trainer des TC Weiß-Blau für 

wühler konnten sich am Ende 
über tolle Preise freuen! 

Der Tennisclub Weiß-Blau 
wächst und wächst: ständig 
kommen neue Mitglieder hin-
zu. Insbesondere im Trainings-
bereich stellt dies den Verein 
vor neue Herausforderungen. 

gelungener Event. Allen Teil-
nehmer*innen vielen Dank. 

Mindestens fünf mal spielen 
in drei Wochen –  das war die 
Aufgabenstellung beim Sand-
platzwühler-Diplom 2022. 
Zahlreiche Kinder haben mit-
gemacht und alle Sandplatz-

Ein fester Bestandteil in der 
Saisonvorbereitung der Teams 
ist der TeamDay, den der Ver-
ein Ende April auf der Anlage 
durchführen konnte. 25 Spie-
ler*innen waren dabei. Trotz 
des Regens am Ende war es 
auch dieses Jahr wieder ein 

Almrauschschützen ehren langjährige Mitglieder 
Marianne Kaunzinger 1. Schützenmeisterin (hin-
ten rechts) geehrt. Ehrungen gab es zudem vom 
Bayerischen Sport- und dem Deutsche Sport-
schützenbund die beiden Vereinsmitglieder, 
ebenso für Joachim Doll 25 Jahre (hinten Mitte). 

Text/Foto: SSV Almrausch Gröbenzell 

Im Rahmen der Hauptversammlung wurden 
langjährige Mitglieder geehrt. Für zehnjährige 
Mitgliedschaft gab es Zinnbecher und Urkun-
den, für 25-jährige Mitgliedschaft wurden Man-
fred Hauser (kniend li.) und für 50 Jahre Mit-
gliedschaft Erich Stoiber (hinten 3.v.rechts) von 

Die Alten bleiben auch die Neuen 
Zur Jahreshauptversammlung des Schützenverein SSV Almrausch 
Gröbenzell standen Neuwahlen an und man war sich einig, die 
„Alten“ sollen auch die „Neuen“ sein. Einstimmigkeit herrschte 
bei den Almrauschschützen bei der Besetzung des Vorstandes. 
Die Wahlleitung übernahm der Vereinsreferent der Gemeinde 
Gröbenzell, Helmut Berger. Unser Foto zeigt (v.l.): Helmut Berger 
(Gemeinde Gröbenzell), Jürgen Stredak (Jugendleiter), Marianne 
Kaunzinger (1. Schützenmeisterin), Doris Kaunzinger (1. Schrift-
führerin) und Michael Kaunzinger (1. Kassier). Nicht im Bild: Tho-
mas Hölzl (2. Schützenmeister) ,  Alexander Burghard (Sportleiter). 

Text/Foto: SSV Almrausch Gröbenzell 

Gröby sagt:

durch die

Ausnutzung

von Sonnenkraft

sinkt der

Schadstoffausstoß dauerhaft.
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Fecht-Club –  Ein Treffer fehlt zum Viertelfinale 
trägt sieben bis neun Jahre. 
Mehr Informationen auf 
www.fechtengroebenzell.de. 
Wir laden alle Fechtsportinte-
ressierten herzlich ein, uns am 
Gröbenzeller Sporttag am 3. Ju-
li in der Wildmooshalle zu  be-
suchen und das Degenfechten 
mal selbst auszuprobieren. 

Martin Pichlmeier

Als Mitglied der Deutschen 
Nationalmannschaft errang er 
in der Mannschaftswertung die 
Silbermedaille. Kinderkurse ab 
Herbst 2022. 

Kinderkurs 
Am 15. September 2022 star-

ten wir mit einem neuen Kin-
derkurs. Das Einstiegsalter be-

nier im schwedischen Malmö. 

Deutsche Veteranen-
Meisterschaften 
Jede Menge Medaillen konn-

ten sich die Gröbenzeller Ath-
leten der Altersklassen 40+ er-
kämpfen. Nicola Heckeberg 
wurde Deutsche Vizemeisterin 
im Damendegen V40. Gerd 
Oswald sicherte sich jeweils 
Bronze im Herrendegen und 
Herrenflorett V70. 

nen Treffer leider nicht setzen 
und verlor mit 12:13. Tamino 
Peters wurde 37. Und damit 
bester bayerischer Teilnehmer. 

Schwedisches Gold 
und Bronze 
Je zwei Mal Gold und Bronze 

gewannen Katharina Neu-
schaefer, Martin Pichlmeier 
und Gerd Oswald am 4. Juni 
auf dem mit 15 Nationen inter-
national und gut besetzten Tur-

Josefine Wallner erzielte einen 
hervorragenden zwölften Platz 
bei ihrer ersten Teilnahme an 
einer Deutschen Juniorenmeis-
terschaft am 30. April in Offen-
bach. 

In einem spannenden Achtel-
finalgefecht konnte sie zwar 
zwei Sekunden vor Ablauf der 
regulären Kampfzeit noch den 
Ausgleich erzielen. Im an-
schließenden Suddendeath 
konnte Josefine den entscheide-

Mehrmals landeten die Sportler des Fecht-Clubs auf dem Treppchen. FOTO: FECHT-CLUB GRÖBENZELL 

SCG –  Starke Erlebnisse für Inklusionsteam 
der Stadt Puchheim in der Kate-
gorie „Ehrenamt“  an  Christian 
Mausbach, natürlich im Namen 
des gesamten  Inklusionsteams 
des 1. SC Gröbenzell. 
• 9.7.:  I  Turnier in Hohenbrunn 
• 10.7.: Teilnahme am Som-
merturnier des SC Lerchenauer 
See 
• 17.7.: Freundschaftsspiel 
beim  FC  Puchheim  und an-
schließend Sommerfest im Kaf-
feehaus in Puchheim  am  Grü-
nen Markt 
• 20.7.: Freundschaftsspiel bei 
der Diakonie Hasenbergl 
• Ende Juli: Inklusionstrainer-
lehrgang in der Sportschule 
Oberhaching, an dem Antje 
Dorn  und unser neuer  Trainer 
Konstantin König teilnehmen 
werden 
• 1.  August Woche:  Besuch des 
I  Teams von Altenberge  07  aus 
der Nähe von Münster mit  ge-
meinsamen Aktivitäten. 

Und  dann  hoffen wir, dass 
der Inklusionstag „Haching 
schaut hin“  bei der Spielvereini-
gung Unterhaching diesen 
Sommer wieder in gewohnte 
Form  über  die Bühne  gehen 
kann. In der nächsten Ausgabe 
von  „GiB“ werden wir hierüber 
wieder  ausführlich berichten 

Weitere Informationen über 
unser Team finden Sie unter: 
www.sc-fussball.de unter  dem 
Reiter Inklusion sowie auf der 
neu gestalteten Homepage des 
1. SC Gröbenzell  unter: Startsei-
te (sc-groebenzell.de)  unter 
dem Reiter Sportarten Fußball. 

Christian Maisbach 

ons begegneten sich  tausende 
Menschen unterschiedlichster 
Herkunft, Hautfarbe, sexueller 
Orientierung, Glaubensrich-
tung  und körperlicher Beein-
trächtigung –  auf und neben 
dem Fußballplatz! 0 

Das Programm war vielfältig. 
Beim  Inklusionsturnier konnten 
wir einen hervorragenden drit-
ten  Platz belegen und uns somit 
für das Achtelfinale  qualifizie-
ren.  Gegen  das Männerteam 
der Nürnberger Meisterkicker 
konnten wir gut mithalten und 
konnten trotz  der 0:3 Niederla-
ge sehr  stolz auf unsere Leistung 
sein. Unser  Gegner war voll  des 
Lobes für unser  Team. 

Vor den Sommerferien ste-
hen noch einige große Ereignis-
se auf dem Programm: 
• 8.7.: Verleihung  des mit 650 
€  dotierten  Ehrenamtspreises 

Dank  für die  langjährige Unter-
stützung  des Teams durch  die 
Jugendsozialstiftung  der Familie 
Dr. Rieder zum Ausdruck ge-
bracht. 

Am 25. Mai  haben wir auf 
Initiative unserer  neuen Traine-
rin Antje Dorn, die das Inclusi-
onsTeam seit einigen Wochen 
tatkräftig unterstützt, Werbung 
für den Inklusionsfußball  ge-
macht bei einem Freundschafts-
spiel gegen Jugendmannschaf-
ten des SC Lerchenauer See. 

Am 26. Mai war Antje Dorn 
mit ihrem Sohn Niklas, der auch 
in unserem  Team spielt, beim 
ersten inklusiven  Frauenfußball-
tag auf der Anlage von Greuther 
Fürth, organisiert  vom BFV. 

Am 16. Juni  waren wir dann 
in Nürnberg beim ersten Come 
Together Cup Franken. In der 
Nähe  des Max-Morlock-Stadi-

einen 2:1-Sieg der Werkself mit-
erleben. 

Am nächsten Tag hatten  wir 
dann selber unseren  großen 
Auftritt in der BayArena.  Mit un-
serem Ü16  Team konnten wir 
ungeschlagen und damit souve-
rän  unsere Turniergruppe für 
uns entscheiden. Ganz im Sin-
ne der  Inklusion  haben  vier un-
serer U16-Spieler  das befreun-
dete Team vom FC Basel  unter-
stützt und eine tolle Platzierung 
in ihrer Gruppe errungen. 

Eine Woche  später waren wir 
dann mit unserem  U16-Team 
auf dem Campus des deutschen 
Rekordmeisters beim ersten 
„Glaub an Dich Cup“ dabei. 
Wir  konnten mit einem  soliden 
vierten Platz von neun Teams 
sehr zufrieden  sein. Joshua Kim-
mich eröffnete das Turnier  und 
nahm außerdem noch die Sie-
gerehrung  vor. 

Das Turnier wurde organisiert 
von der „Glaub an Dich-Stif-
tung“, der Sepp- Herberger-Stif-
tung, dem BFV und dem deut-
schen Rekordmeister. „Ihr habt 
großartige Spiele abgeliefert 
und seid heute alle Gewinner“, 
sagte Kimmich,  der mit seiner 
Partnerin Lina dabei war. „Es 
hat mich sehr gefreut, dass wir 
heute den Tag miteinander ver-
bracht haben. Danke, dass Ihr 
hier gewesen seid. Glaubt an 
Euch!“ 

Einige unserer älteren  Spie-
ler*innen, Trainer und Eltern 
haben am gleichen Tag am 
Gröbenzeller Familienlauf teil-
genommen und damit  ihren 

Für das Inklusions-Team des 1. 
SC Gröbenzell  hatten die  Mo-
nate  April  bis Juni jede  Menge 
Höhepunkte zu bieten. 

Am 30. April wurde  ein lang 
gehegter Wunsch des Teams 
wahr: Der Besuch  eines Trai-
nings der Hachinger Profis. 
Maskottchen „Fonsi“ und „Ha-
ching schaut hin“-Ansprech-
partner  Florian  Rensch  begrüß-
ten die Spieler*innen und be-
gleiteten sie zum Trainingsplatz 
der Hachinger Regionalliga-
Mannschaft. Noch während des 
Vormittagstrainings  stellte sich 
Sandro  Wagner den Fragen der 
Gäste aus Gröbenzell. Die wa-
ren sehr gut vorbereitet und lie-
ßen kaum ein Thema  aus. 

Im Anschluss  an  diese  Frage-
runde gab es dann noch ein 
Torschusstraining mit Haching 
Keeper  Fabian  Scherger. An-
schließend wurden noch eifrig 
gemeinsame Fotos gemacht 
und dann ging es schon zum 
U19-Spiel der Haching Youngs-
ters gegen  die TSG Hoffenheim. 

Am Sonntag, 15. Mai,  fand 
nach zwei Jahren  Corona Pause 
der  Einfach Fußball  Cup der 
Bayer AG in Leverkusen statt. 
Bereits  am  Samstag  waren wir 
am Rhein und sind am Vormit-
tag nach Köln gefahren, um uns 
den Dom  und die Altstadt anzu-
schauen. 

Um 15.30 Uhr waren wir 
dann beim Bundesliga Spiel 
von Bayer 04 gegen den SC 
Freiburg und durften den Ab-
schied von Rudi  Völler als Ge-
schäftsführer  von Bayer 04 und 

Mit vielen schönen Erinnerungen kehrte das Inklusionsteam 
aus der Leverkusener BayArena zurück. FOTO: SC GRÖBENZELL 

http://www.fechtengroebenzell.de
http://www.sc-fussball.de
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1. SC –  Tischtennis 

Gemischte Bilanz  gezogen 
Corona-Pandemie diktierte noch den Spielplan 

freiwilligen Rückzug ange-
sichts der weiteren Perspekti-
ven. 

Spitzenspieler  geht 
beruflich ins Ausland 
Denn unser langjähriger 

Spitzenspieler (Ex-Bundesliga-
spieler) und ehemaliger Abtei-
lungsleiter (2018-2021) Per-
Sonne  Holm  folgte dem Ruf ei-
ner Professur ins Ausland –  ein 
Spieler, der nahezu zwei Jahr-
zehnte für das Tischtennis in 
Gröbenzell  prägend war, wird 
eine Lücke hinterlassen, die 
nicht so schnell –  wenn über-
haupt  je  –  geschlossen werden 
kann. 

Erfreulich ist der Mittelfeld-
platz  der Zweiten Mannschaft 
in der Bezirksklasse A: Das Ab-
stiegsgespenst aus dem Herbst 
konnte durch drei furiose Siege 
im Frühjahr in die Flucht ge-
schlagen werden. 

Mittelfeldplätze belegten 

auch die Dritte Mannschaft 
(Siebter in der Bezirksklasse B) 
sowie die Sechste Mannschaft 
(Sechster in der Bezirksklasse 
D). Höchst erfreulich sogar die 
Aufstiege der Vierten (als Zwei-
ter der Bezirksklasse C  hoch  in  
die Bezirksklasse B) und  der 
Fünften  Mannschaft (aus der 

Bezirksklasse D  nach  C). 
Letztere musste noch im 

April „nachsitzen“, um in ei-
nem an Spannung kaum zu 
überbietenden Relegations-
spiel  um  den Aufstieg gegen 
Starnberg am Ende  mit 8:6 die 
Oberhand zu behalten. 

Dr. Stephan  Rotter

chen Spiele  im  Frühjahr nach-
geholt. Die auf diese  Weise 
vollendete Vorrunde  wurde 
dann aber als Gesamtrunde  ge-
wertet. 

Die sportliche Bilanz zeigt 
ein gemischtes Bild: Einen  di-
cken Makel stellt der Abstieg 
der Ersten Mannschaft  aus der 
Bezirksoberliga dar, der sogar 
sportlich durch die Teilnahme 
an der  Relegation hätte noch 
vermieden werden können. 
Die Verantwortlichen entschie-
den sich  aber  letztlich für einen 

Auch im Tischtennis ließ sich 
Corona nicht von der Spielflä-
che wischen  –  ganz im Gegen-
teil: Corona diktierte den Spiel-
plan. Wenigstens wurde im 
Unterschied zur vorangegan-
genen  Saison  das zarte Pflänz-
chen (des im Herbst 2021 zu-
nächst noch möglichen  Spiel-
geschehens) nicht brutal (durch 
einen abrupten Saisonabbruch 
unter Annullierung aller Spiele) 
zertreten, sondern am Leben 
gelassen zum Zwecke eines 
Weiterwachsens im Frühjahr 
2022. 

Gespielte Partien 
blieben in der Wertung 
Der Verband verfügte zwar 

im November 2021  einen neu-
erlichen  Lockdown,  beließ  die 
bis dato gespielten Begegnun-
gen aber in der Wertung. So-
weit die  Vorrunde zu diesem 
Zeitpunkt noch  nicht zu Ende 
gespielt  war,  wurden die restli- Per-Sonne Holm 

Die fünfte Mannschaft musste zwar in der Relegation nach-
sitzen, tat dies aber erfolgreich. FOTOS: SC GRÖBENELL, TISCHTENNIS 
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1. SC –  Hauptverein 

Mitgliederzahlen  gesteigert 
Gute Entwicklung beim 1.SC entgegen Landestrend 

gut  behaupten konnte. Corona 
hat unsere 20 Abteilungen 
höchst unterschiedlich getrof-
fen. Als positives Beispiel 
möchte ich die Tennisabteilung 
nennen, die ihren Mitglieder-
stand auf aktuell 406 fast ver-

doppeln konnte! Dass wir eine 
neue, sehr attraktive Homepage 
haben ist der großartigen Arbeit 
von Werner Gödel und Thomas 
Baumüller zu verdanken. 
www.sc-groebenzell.de. Allen 
Verantwortlichen in unseren 
Abteilungen, allen Übungslei-
ter*inen und Trainer*innen darf 
ich bei dieser Gelegenheit ganz 
herzlich für ihr Engagement 
und ihren Glauben an bessere 
Zeiten nach der Krise danken. 

Und natürlich auch für ihre 
Bereitschaft, Flüchtlinge, vor-

wiegend Kinder und Jugendli-
che aus der Ukraine, in den 
Sportbetrieb zu integrieren und 
mit offenen Armen zu empfan-
gen. Zuletzt möchte ich mich 
einmal mehr bei der Gemein-
de, den Hausmeistern und den 
Bauhofmitarbeitern*innen be-
danken, die für den Sport in 
Gröbenzell zur Stelle waren, 
wenn sie gebraucht wurden 
und somit zum sportlichen Ge-
samterfolg unseres geliebten 
Vereins beigetragen haben! 

Anton  Kammerl 

von 3397 vermelden können. 
Wenn man bedenkt, dass 

ähnliche Großvereine in 
Deutschland etwa ein Fünftel 
ihrer Mitglieder verloren ha-
ben, können wir schon etwas 
stolz sein, dass sich der 1. SC so 

Der 1. SC ist in der Zeit der Pan-
demie nicht nur mit einem 
blauen Auge davon gekom-
men, sondern konnte gegen 
den landesweiten Trend Mit-
glieder hinzugewinnen, so dass 
wir aktuell einen neuen Rekord 

1. SC –  Radsport 

Sommer am Bauhof ab. Trainiert 
wird in Gruppen von acht Kin-
dern, von etwa 6  bis 18 Jahren, 
aufgeteilt nach Fähigkeiten. Mäd-
chen und Jungs,  die gerne einmal 
reinschnuppern wollen, kommen 
nach Anmeldung an trainer@bi-
kekids.de zum Training. 

Die Sparte XC/M Race mit Mar-
kus (markus@sc-radsport.de) 
führt aktuell keinen Trainingsbe-
trieb durch. 

Alle Trainer haben ein profes-
sionelles Training bei der Deut-
schen Initiative Mountainbike 
e.V. (DIMB). So sind die Trainer in 
MTB-Fahrtechnik, Outdoor Erste 
Hilfe, Sicherheit und Sorgfalt ge-
schult. Jennifer Lönz/Foto: SCG

fahrtechnische Potenzial wird 
mittels praktischer Technikeinhei-
ten ausgebaut. Bei Interesse An-
meldung  an  alrik@sc-radsport.de 
und um 18 Uhr zum Bahnhof 
Gröbenzell Südseite kommen. 

Unsere MTB-Frauen drehen 
am Dienstagabend mit Petra ihre 
Runden.  Der kommunikative 
Austausch im Rahmen von Aus-
fahren und kleine Technikeinhei-
ten stehen hier im Vordergrund. 
Bei Interesse bitte per E-Mail an 
petra@sc-radsport.de schreiben 
und um 18.15 Uhr am Bahnhof 
Gröbenzell Südseite sein. 

Die Bike-Kids halten ihr Trai-
ning mit Reiner und Trainerteam 
Mittwochabend um 18 Uhr, im 

Vor zehn Jahren wurde die MTB-
Gruppe mit der Abteilung Rad-
sport beim 1. SC Gröbenzell mit 
dem Ziel gegründet, sich in einer 
kleinen Gruppe für Ausfahrten 
und Fahrtechniktrainings zu tref-
fen. Die Philosophie: Spaß statt 
Leistung. Daran hat sich bis heute 
nichts geändert, die Abteilung ist 
aber stetig gewachsen und erfreut 
sich in vier Sparten an den Trai-
nings, Ausfahrten und Events. Alle 
Informationen und Berichte kön-
nen auf der Webseite www.sc-
radsport.de nachgelesen werden. 

Alrik führt die gemischte  Grup-
pe der Sparte MTB TRAILS am 
Freitagabend. Die Langsamsten 
geben das Tempo vor und das 

Radsport für Groß und Klein 

1. SC –  Judo 

An frühere Form angeknüpft 
Leider fehlten noch die Stamm-
kämpferinnen in der Gewichts-
klasse -70 kg und -78 kg. Somit 
musste die Aufstellung gut über-
legt sein, denn einige Gröbenzel-
lerinnen mussten in höheren Ge-
wichtsklassen antreten. In einem 
spannenden Begegnung mit den 
Gästen des VfL Sindelfingen ge-
lang es den Gröbenzeller Frauen 
einen 0:2 Rückstand auszuglei-
chen und trotz eines Freiloses für 
die gegnerische Mannschaft in ei-
nen 4:3 Sieg zu drehen. Auch 
wenn die Begegnung des Tages 
gegen den SV Neuhaus ebenso 
knapp mit 3:4 verloren ging, war 
man wegen der Leistungssteige-
rung glücklich und  zufrieden. 

Begleitet wurde die Ligabegeg-
nung von einem Event für die Ju-
dokids, die gemeinsam  trainier-
ten, T-Shirts gestalteten, Unter-
schriften sammelten und natür-
lich wie wild angefeuert haben. 
Es ist schön die Begeisterung für 
den Judosport  in  Gröbenzell wie-
der erleben zu dürfen. 

Wer Lust hat Teil der Judofami-
lie zu werden ist herzlich eingela-
den zum Schnuppern im Dojo in 
der Widmoosstraße 36 in Grö-
benzell. 

Weitere Infos unter www.judo-
groebenzell.de, mailto:  anfaen-
ger@judo-groebenzell.de oder 
telefonisch  unter 0170-8581773. 

Text/Foto: SCG 
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